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Vorwort des Bürgermeisters der Gemeinde Ostrhauderfehn
Günter Harders

                                                      

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns – und mit diesem Jahresbericht lade ich Sie herzlich ein, 
gemeinsam auf das Jahr 2025 in unserer Gemeinde Ostrhauderfehn zurückzublicken. Es war ein Jahr, 
das von Fortschritt, Gemeinschaft und dem festen Willen geprägt war, unsere Heimat weiterzu-
entwickeln und zukunftsfähig zu gestalten.

Besonders stolz bin ich auf die Sanierung der Nordseite der Hauptstraße, die wir erfolgreich zur 
Fahrradstraße umgestaltet haben. Dieses Projekt steht sinnbildlich für unseren Weg in eine 
nachhaltigere und lebenswertere Zukunft. Die neue Fahrradstraße verbessert nicht nur die 
Verkehrssicherheit, sondern fördert auch den Umweltgedanken und stärkt die Aufenthaltsqualität 
im Zentrum unserer Gemeinde. Die positive Resonanz aus der Bevölkerung zeigt, dass wir mit
diesem Schritt den richtigen Nerv getroffen haben.
Doch auch abseits dieses Leuchtturmprojekts haben wir gemeinsam viel erreicht: Wir haben in die 
digitale Infrastruktur investiert, unsere Bildungs- und Betreuungseinrichtungen weiterentwickelt, 
neue Angebote für Familien und Senioren geschaffen und das Ehrenamt gestärkt. Unsere Vereine, 
Initiativen und engagierten Bürgerinnen und Bürger leisten Tag für Tag einen unschätzbaren Beitrag 
zum sozialen Miteinander – dafür gebührt Ihnen mein aufrichtiger Dank.

Ostrhauderfehn ist eine Gemeinde im Wandel – und dieser Wandel lebt vom Mitgestalten. Die 
Herausforderungen unserer Zeit, sei es im Bereich Klimaschutz, Mobilität oder gesellschaftlicher 
Zusammenhalt, verlangen nach klugen Entscheidungen und einem offenen Dialog. Ich bin dankbar für 
die vielen konstruktiven Gespräche, für Ihre Ideen und Ihre Kritik, die uns helfen, besser zu werden.

Dieser Jahresbericht ist für mich persönlich ein besonderer Moment: Es ist der letzte Bericht, den ich 
Ihnen vor der Kommunalwahl 2026 als Bürgermeister vorlege. Die vergangenen Jahre waren geprägt 
von vertrauensvoller Zusammenarbeit, von gemeinsamen Erfolgen und auch von der ein oder anderen 
schwierigen Entscheidung. Ich blicke mit großer Dankbarkeit auf diese Zeit zurück – und mit Zuversicht 
auf das, was vor uns liegt.

Ich wünsche Ihnen eine interessante und erkenntnisreiche Lektüre. Lassen Sie uns auch weiterhin 
gemeinsam daran arbeiten, Ostrhauderfehn als lebenswerte, moderne und solidarische Gemeinde
zu gestalten – für uns und für kommende Generationen.

Ihr Bürgermeister

Im Dezember 2025
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I. Hauptverwaltung

1. Hauptamt

Rat

Dem Rat der Gemeinde Ostrhauderfehn gehören 28 Mitglieder an. Er besteht aus der Gruppe 
SPD/Bolland mit 10 Mitgliedern (SPD 9; Einzelratsmitglied Johannes Bolland), der Gruppe 
UWG/CDU mit 15 Mitgliedern (UWG 7, CDU 8) und der Fraktion Bündnis90/DieGrünen mit 
drei Mitgliedern.
Diese Zusammensetzung besteht seit 2022 fortdauernd an.

Sitzungen 

Im Jahr 2025 fanden fünf öffentliche Sitzungen des Rates und eine öffentliche Sitzung des 
Ausschusses für Finanzen im  Vereins- und Gemeindezentrum „Alte Volksschule II“ an der 
Kirchstraße statt. Die Sitzung des Rates, die im Dezember noch eingeschoben werden musste, 
fand im Saal der ehemaligen Gaststätte Zur alten Schleuse an der 1. Südwieke statt. 
Außerdem wurden zehn nicht öffentliche Sitzungen des Verwaltungsausschusses im Rathaus 
durchgeführt. Die elfte und letzte Sitzung des Verwaltungsausschusses im Dezember fand 
ebenfalls in der ehemaligen Gaststätte statt.
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Einwohnerversammlungen

Bürgermeister Günter Harders lud auch in 2025 in regelmäßigen Abständen zu 
Einwohnerversammlungen in den einzelnen Ortsteilen ein.

In diesem Jahr fanden die Versammlungen in Potshausen, Langholt, Idafehn, 
Holterfehn/Holtermoor und Ostrhauderfehn statt.
Die Versammlungen waren gut besucht. Die Einwohnerinnen und Einwohner hatten die 
Gelegenheit sich über die Arbeit der Verwaltung zu informieren.

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 22. März 2025



___________________________________________________________________ Jahresbericht 2025 

4

Bundestagswahl

Am 23. Februar 2025 fand in der Bundesrepublik Deutschland die vorgezogene Neuwahl des 
21. Deutschen Bundestages statt. Regulär hätte diese am 24. September 2025 stattfinden 
sollen.
Eine vorgezogene Neuwahl wird grundsätzlich wie eine reguläre Bundestagswahl – nur eben 
mit verkürzten Fristen vorbereitet und durchgeführt.
Dies stellte die Verwaltung vor eine große Herausforderung, die aber durch die gute 
Zusammenarbeit aller Beteiligten hervorragend gemeistert werden konnte.
Lediglich die Zustellung der Briefwahlunterlagen ins Ausland stellte ein Problem dar. Einige 
Wahlberechtigte erreichten die Unterlagen nicht rechtzeitig auf dem Postweg.
Bereits lange vor dem Wahltag und der feststehenden Fristen gingen bei der Gemeinde 
Ostrhauderfehn 1.323 Briefwahlanträge ein. Diese wurden gesammelt und nachdem die 
Stimmzettel geliefert wurden am nächsten Tag versandt.

Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn

- Zahlen zur Bundestagswahl

• Wahlberechtigte 9.458
• Wähler Urne 5.967
• Wähler Briefwahl 1.653
• Anzahl Wahllokale 13
• Anzahl Wahlhelfer 90
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- Wahlergebnis
Das Wahlergebnis sieht in der Gemeinde Ostrhauderfehn und dem Landkreis Leer wie folgt 
aus:
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Auszüge aus dem General-Anzeiger vom 24. Februar 2025
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Auszug aus dem General-Anzeiger vom 24. Februar 2025

- Ehrung der Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
Im Rahmen der Informationsveranstaltung zur Bundestagswahl am 23.02.2025 bedankten sich 
Bürgermeister Günter Harders und das Wahlteam bei allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern, 
die die Berufung in einen Wahlvorstand angenommen haben, für ihren Einsatz und das 
Engagement. 
„Die reibungslose, sorgfältige und erfolgreiche Durchführung von Wahlen hängt zu einem 
Großteil von den zahlreichen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern ab, die bereit sind, 
hierfür ihre Freizeit zu opfern, um das demokratische Grundrecht auf allgemeine, freie und 
geheime Wahlen zu sichern.“, so Harders.
Das Wahlteam kann auf einen Stamm von Wahlhelferinnen und Wahlhelfern zurückgreifen, 
die dieses Ehrenamt schon seit vielen Jahren wahrnehmen. Dieser Erfahrungsschatz und der 
verlässliche Einsatz tragen wesentlich zur Bewältigung dieser wichtigen kommunalen Aufgabe 
bei.
Für ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeit im Wahlvorstand wurden Stephanie Penning, 
Carsten Bruns und Brigitte Cramer durch den Bürgermeister geehrt. Alle Geehrten haben 
bereits an zehn Wahlen in der Gemeinde Ostrhauderfehn teilgenommen. Harders bedankte 
sich für dieses Engagement mit einer Urkunde und einem kleinen Präsent. Brigitte Cramer 
erhielt die Ehrung im Wahllokal.
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Geehrte Wahlhelfer*innen v.l.n.r. Stefanie Penning, Bürgermeister Harders, Carsten Bruns
Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn

Seniorenbeirat

Der Seniorenbeirat führt in regelmäßigen Abständen, meist monatlich, für alle Bürgerinnen 
und Bürger ab dem 60. Lebensjahr aus der Gemeinde Ostrhauderfehn Veranstaltungen durch.
Die gemeinsamen Mittagessen und bunten Nachmittage sind immer sehr gut besucht. In 
diesem Jahr wurde zum ersten Mal für die Senioren*innen ein Bingo-Nachmittag angeboten.    
Aber auch Vorträge, Seminare und Kurse beinhalten das Angebot des Seniorenbeirates.

Vorstand des Seniorenbeirates der Gemeinde Ostrhauderfehn 2024 bis 2029
Gerd Groen, Adolf Kuhlmann, Manfred Bunger, Wilfried Witt, Christa Witt, Manfred Schulz, 
Wilfried Stolzenberg und Marina Stolzenberg (v.l.n.r. Stand: September 2025)

Foto: Seniorenbeirat Ostrhauderfehn



___________________________________________________________________ Jahresbericht 2025 

11

Mitglieder des Seniorenbeirates der Gemeinde Ostrhauderfehn
Manfred Schulz, Gerd Groen, Wilfried Stolzenberg, Erika Smit, Christa Witt, Engeline Ziegler, 
Wilfried Witt, Rolf Straatmann, Manfred Bunger, Gerlinde Straatmann, Marina Stolzenberg, 
Wilma Bunger und Adolf Kuhlmann (v.l.n.r. Stand: September 2025)

Foto: Seniorenbeirat Ostrhauderfehn

- Fortbildung Ehrenamtlicher Vereinsmanager
Der Vorsitzende des Seniorenbeirates Wilfried Witt hat erfolgreich an acht Modulen mit 
insgesamt 80 Unterrichtseinheiten im Rahmen des Projektes Digital vor Ort 2.0 teilgenommen 
und damit den Abschluss „Ehrenamtlicher Vereinsmanager“ erlangt. 
Geschult wurden die Teilnehmenden zu folgenden Inhalten:

• Vereinsführung
• Persönliche Entwicklung
• Haftung und Recht
• Veranstaltungsmanagement
• Arbeitsgruppentraining
• Vereinskultur im Wandel
• Generationenmanagement
• Netzwerkarbeit

Digital vor Ort ist Weiterbildungsprojekt des Landkreises Leer, das sich an Vorstandsmitglieder 
und Funktionsträger von Vereinen und Verbänden im Landkreis Leer richtet.

Foto: Seniorenbeirat der Gemeinde Ostrhauderfehn
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- Bustour durch Ostrhauderfehn
Am 20. Mai 2025 veranstaltete der Seniorenbeirat Ostrhauderfehn seine jährliche Busfahrt 
durch die Gemeinde. Diese traditionelle Veranstaltung dient nicht nur der Information, 
sondern auch der Stärkung des Gemeinschaftsgefühls unter den Seniorinnen und Senioren.
Bürgermeister Günter Harders übernahm erneut die Rolle des Gästeführers und vermittelte 
den Teilnehmenden wertvolle Einblicke in aktuelle Entwicklungen und Projekte. Besonders 
hervorzuheben sind die Besichtigung eines Betriebs im Gewerbegebiet sowie die Vorstellung 
des Umbaus der Grundschule Ostrhauderfehn in der Middendorfstraße. 
Die zweistündige Fahrt bot den rund 40 Gästen nicht nur Informationen aus erster Hand, 
sondern auch die Gelegenheit, die Fortschritte in Ostrhauderfehn unmittelbar zu erleben. Im 
Anschluss ließ man den Nachmittag in geselliger Runde bei Kaffee, Tee und Plätzchen 
ausklingen. 

Foto: Seniorenbeirat der Gemeinde Ostrhauderfehn

- weitere Veranstaltungen des Seniorenbeirates

22.01.2025 Vortrag zu Selbsthilfegruppen
10.04.2025 Frühlingssingen
20.05.2025 Busfahrt durch Ostrhauderfehn
10.09.2025 Bingo-Nachmittag
02.10.2025 Vortrag Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht
18.12.2025 Adventssingen
Monatlich Gemeinsames Mittagessen
Monatlich Bunter Nachmittag

An den Veranstaltungen in 2025 nahmen insgesamt 1.288 Personen teil.
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Personal

- Prüfung bestanden
Laura Willms, Auszubildende bei der Gemeinde Ostrhauderfehn, hat die Abschlussprüfung zur 
Verwaltungsfachangestellten erfolgreich bestanden. Sie wurde im Einwohnermeldeamt 
eingesetzt und wechselte dann im Herbst in das Sozialamt.
Auch Mareike Neeland hat die Prüfung zur Verwaltungsfachwirtin erfolgreich abgelegt. Sie 
wechselte vom Einwohnermeldeamt in das Ordnungsamt. Zum 15. Oktober 2025 beendete sie 
das Arbeitsverhältnis bei der Gemeinde Ostrhauderfehn, um in das Sozialamt der Gemeinde 
Rhauderfehn zu wechseln.

Laura Willms (r.) und Mareike Neeland Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn

- Verabschiedung in den Ruhestand
Gemeindeamtsrat Uwe Schlüsselburg wurde am 30. Juni 2025 nach 47 Arbeitsjahren im 
öffentlichen Dienst in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 
Seine Ausbildung zum Beamten im gehobenen Dienst begann Schlüsselburg am 1. August 
1978 beim Landkreis Leer. Zum 1. April 1991 wechselte er dann zur Gemeinde 
Ostrhauderfehn. Hier war er in den letzten 34 Jahren für die Abrechnung von Erschließungs- 
und Straßenausbaubeiträgen, Fördermittelmanagement, der Verwaltung der 
Kindertagesstätten sowie zuletzt für die Digitalisierung zuständig.
Nach der offiziellen Verabschiedung durch Bürgermeister Günter Harders begleiteten ihn die 
Kolleginnen und Kollegen aus dem Rathaus und dem Bauhof auf dem Weg nach Hause. Die 
letzte Fahrt von der Arbeitsstätte fand in einem eigens dafür organisierten Oldtimer statt.



___________________________________________________________________ Jahresbericht 2025 

14

Uwe Schlüsselburg und seine Frau Gloria wurden standesgemäß nach Hause gefahren
Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn

- Weitere Dienstjubiläen
Im Rahmen der jährlichen Personalversammlung ehrte Bürgermeister Günter Harders, am 
Montag, den 3. November 2025, seine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die 10 und mehr 
Jahre der Gemeinde Ostrhauderfehn die Treue halten. Die Veranstaltung fand im Vereins- und 
Gemeindezentrum statt und bot einen würdigen Rahmen, um den engagierten und loyalen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihre geleistete Arbeit und ihrem Engagement zu 
danken.
Es wurden 14 Mitarbeitende ausgezeichnet, die 10, 20, 25 und 30 Jahre bei der Gemeinde 
Ostrhauderfehn bzw. im öffentlichen Dienst beschäftigt sind. Für jedes erreichte Jubiläum 
wurden kleine Präsente und Urkunden überreicht.
Die Gemeinde Ostrhauderfehn bedankt sich herzlich bei allen Geehrten und freut sich über 
eine weiterhin gute Zusammenarbeit.

Geehrt wurden für:
10 Jahre Gemeinde Ostrhauderfehn
Marianne Gerwin (Kindertagesstätte Farbenwelt)
Jantina Behnen (Kindertagesstätte Farbenwelt)
Marlies Janßen (Rathaus)
Heike Scheiding ( Kindertagesstätte Farbenland)
Sascha Block (Bauhof)
Laura Netthöfel (Kinderkrippe Wüppsteertjes)
Marita Hillebrand (Kindertagesstätte Farbenwelt)
Ann-Kathrin Martens (Kinderkrippe Wüppsteertjes)
Jessica Schwarzenburg (Kindertagesstätte Farbenwelt)

20 Jahre Gemeinde Ostrhauderfehn
Carolin Pünter (Kindertagesstätte Farbenwelt)
Nina Tihonov (Grundschule Ostrhauderfehn)
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25 Jahre Öffentlicher Dienst
Anja Laing (Rathaus)

25 Jahre Öffentlicher Dienst und Gemeinde Ostrhauderfehn
Jens Buss (Rathaus)

30 Jahre Gemeinde Ostrhauderfehn
Gudrun Möhlmann (Kindertagesstätte Farbenwelt)

 v.l.n.r. Jens Buss, Marianne Gerwin, Anja Laing, Marita Hillebrand, Sascha Block, Jantina 
Behnen, Jessica Schwarzenburg, Bürgermeister Günter Harders, Carolin Pünter, Heike 
Scheiding und Nina Tihonov Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn

Organisation

- Neubürgerbroschüre
In 2025 hat die Gemeinde Ostrhauderfehn eine neue Informationsbroschüre für Neubürger 
herausgegeben.
Dank der großartigen Unterstützung zahlreicher Gewerbetreibender und Institutionen aus 
Ostrhauderfehn, die mit ihren Anzeigen zur Finanzierung beigetragen haben, konnte das Heft 
in Zusammenarbeit mit dem BVB Verlag aus Nordhorn realisiert werden.
Die Broschüre richtet sich an alle, die neu in die Gemeinde gezogen sind bzw. die daran 
interessiert sind, und bietet einen umfassenden Überblick über wichtige Anlaufstellen, 
Angebote und das gesellschaftliche Leben vor Ort.
Sie enthält u.a.:

• Wissenswertes über Verwaltung und Dienstleistungen
• Hinweise zu Bildung, Betreuung und Gesundheit
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• Informationen zu Vereinen, Kultur und Freizeitmöglichkeiten
• Kontaktadressen und weiterführende Links

Erhältlich ist die Neubürgerbroschüre im Bürgerbüro oder der Tourist-Info im Rathaus. Sie 
steht auch online auf der Website der Gemeinde Ostrhauderfehn zur Verfügung.

Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn

- Digitalisierung: Dienstleistungsportal
Die Gemeinde Ostrhauderfehn hat Anfang 2025 den Entschluss gefasst ein anderes Online-
Portal für die Bereitstellung von Online-Dienstleistungen einzusetzen.
Zum 1. Dezember 2025 löste das Verfahren „Open@Rathaus“ das Online-Portal  
„Kommune365“ der KDO ab. 
Dies hat den Vorteil, dass nun alle Städte und Kommunen des Landkreises Leer in einem 
Verbund zusammengeschlossen sind und voneinander profitieren sowie miteinander agieren 
können.

Screenshot Website OpenR@thaus
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Ehrung von Ehrenamtlichen

Am 3. April 2025 wurden im Vereins- und Gemeindezentrum Mitglieder aus Ostrhauderfehner 
Vereinen und Institutionen für ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeit geehrt.

Die Ehrung für ehrenamtlich besonders engagierte Bürgerinnen und Bürger ist zu einer 
schönen Tradition geworden. Elf verdienstvolle Ehrenamtlerinnen und Ehrenamtler erhielten 
aus den Händen des Bürgermeisters Günter Harders eine Auszeichnung. In seiner Ansprache 
dankte der Bürgermeister den Ausgezeichneten, die stellvertretend für viele andere 
ehrenamtlich Engagierte in der Gemeinde Ostrhauderfehn stehen, für ihr herausragendes 
Engagement.

Folgende Personen wurden geehrt:
Marlis Thomßen, Friedrich Thomßen und Klaus de Boer, Schützenverein "Eiche" Idafehn e. V.
Armin Flügge, TSV Ostrhauderfehn e.V.
Anna Nee,Shanty Ladies 2000 Ostrhauderfehn e.V.
Brigitte Willms, Shanty Ladies 2000 Ostrhauderfehn e.V. und Schützenverein Langholt e.V.
Harald Tinnemeyer, Dieter Lange, Luise Winkler, Marlis Peper und Theo Engberts alle 
Osterfehntjer Spölkoppel

Das Foto zeigt v.l.n.r. Armin Flügge, Harald Tinnemeyer, Theo Engberts, Marlis Peper, Brigitte 
Willms, Marlis Thomßen, Klaus de Boer, Anna Nee und Bürgermeister Günter Harders.
Es fehlen Friedrich Thomßen, Luise Winkler und Dieter Lange.

Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn
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Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“

Bereits in 2024 nahm die Ortschaft Potshausen am Kreiswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 
teil und konnte sich dort mit dem 2. Platz die Teilnahme am Landesentscheid sichern.
In der Zukunftsschmiede hat sich die Dorfgemeinschaft Potshausen mit der Vergangenheit 
und den Wünschen für die Zukunft, sowie mit den Stärken und Schwächen des Dorfes 
auseinandergesetzt.
Im Juni 2025 fand dann der nächste Besuch der Jury für den Landesentscheid statt. Hier 
reichte es nicht für eine Qualifizierung für den Bundesentscheid. Das Dorf Backemoor aus der 
Nachbargemeinde Rhauderfehn setzte sich hier mit seiner Präsentation durch und sicherte 
sich einen Platz auf der Liste für den Bundeswettbewerb.
Die Dorfgemeinschaft erhielt aber eine besondere Auszeichnung für nachhaltige Projekte. Die 
solidarische Landwirtschaft, die Nahwärmegenossenschaft und das Angebot der Ferienschule 
wurden von der Kommission ebenso gewürdigt wie der Einsatz für den Erhalt der historischen 
Gulfhäuser. Besonders gefallen hat der Jury die enge Zusammenarbeit zwischen dem Ev. 
Bildungszentrum Potshausen, der Kirche und der Dorfgemeinschaft.

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 24. September 2025
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2. Standesamt

Anzahl der Eheschließungen

Die Zahl der Eheschließungen nahm im Jahre 2025 wieder zu. 63 Paare gaben sich das Ja-Wort. 
44 davon in der Mühle Idafehn und 18 im Trauzimmer im Rathaus. 
Ab Oktober 2025 ist nun auch ein weiteres Trauzimmer in der alten Schmiede in Potshausen für 
die Statistik zu berücksichtigen. Es fand eine Trauung dort statt.

61 Sterbefälle (32 Männer und 29 Frauen) wurden aufgenommen und beurkundet. Davon 
verstarben 16 Bewohnerinnen und Bewohner des Pflege- und Wohnparks „Haus zwischen den 
Wieken“ und  9 des Pflegeheims „Sonnenhaus Idafehn“.

Seit vielen Jahren durfte das Standesamt wieder zwei Hausgeburten beurkunden. Ein Junge und 
ein Mädchen erblickten das Licht der Welt in Ostrhauderfehn.

113 Personen traten aus der Kirche aus. 78 aus der evangelischen Kirche und 35 aus der 
katholischen Kirche. 

Im Sachbereich Rente wurden 2025 88 Anträge auf Versichertenrente, Hinterbliebenenrente, 
Kontenklärungen usw. aufgenommen. 

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025
Eheschließungen 69 55 67 64 65 59 63 73 51 50 63
Mühle 38 34 41 35 43 41 50 52 40 31 44
Alte Schmiede 1
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Auszug aus dem General-Anzeiger vom 20. Januar 2025

- Neues Trauzimmer in Potshausen
Am Freitag, dem 10. Oktober 2025, erlebte die Alte Schmiede Potshausen einen 
bedeutungsvollen Moment: Im neuen Trauzimmer des historischen Gebäudes fand die erste 
standesamtliche Trauung statt. Das Paar Jantje und Tobias Remmers gab sich dort das Ja-Wort 
und sorgte somit für einen besonderen Moment in der Geschichte der alten Schmiede.

Die Zeremonie fand in einem feierlichen Rahmen statt, für den die Standesbeamtin der 
Gemeinde Ostrhauderfehn, Frau Rita Santjer, sorgte. In einer Umgebung, die Vergangenheit 
und Gegenwart miteinander verbindet, zeigte sich erneut, wie Räume Geschichte lebendig 
werden lassen und neue Kapitel schreiben können.
„Es war ein besonderer Moment voller Wärme, Lachen und Verbundenheit“, so beschreibt 
das Umfeld dieser ersten Trauung die Atmosphäre. Die Dorfgemeinschaft Potshausen und die 
Gemeinde Ostrhauderfehn wünschen dem Brautpaar alles Gute auf ihrem gemeinsamen Weg 
– mögen Liebe, Glück und wunderbare Erinnerungen sie begleiten.

Die Alte Schmiede Potshausen gilt damit als neuer Ort der besonderen Lebensfeiern – ein Ort, 
der Geschichte bewahrt und zugleich Raum für neue Liebesgeschichten bietet.
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Das Brautpaar, das in der Alten Schmiede getraut wurde: Jantje und Tobias Remmers
Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn

Trauzimmer Alte Schmiede 
Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn
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3. Gleichstellung

• Am 20. Januar 2025 organisierte die Gleichstellungsbeauftragte Kerstin Benedix für 
Mitarbeitende der Gemeinde Ostrhauderfehn und für die Öffentlichkeit die 
Veranstaltung „Ein wunderbarer Tag für mehr Geschlechtergerechtigkeit! Vortrag und 
Austausch zum Thema: Entlastung, Prävention und attraktivere Arbeitsbedingungen im 
öffentlichen Dienst“ mit der Gewerkschaft ver.di im Fehnhaus.

• Als Gleichstellungsbeauftragte nahm Frau Benedix an folgenden Gesprächen und 
Sitzungen teil: Personaleinstellungsgespräche, Gemeinderatssitzungen, 
Verwaltungsausschuss, Klärungsgespräche

• Am Frauentag, 8.März 2025, hat sie an Frauen der Gemeinde Blumen verteilt und ist 
mit vielen im Rathaus, im Bauhof, im Flüchtlingsstützpunkt, in der Schule am 
Osterfehn, auf der Straße und an anderen Orten ins Gespräch gekommen. 
Vor dem Fehnhaus wurde ein Bauzaunbanner mit dem Titel „Der Platz einer Frau ist 
dort, wo sie sein möchte! Für Chancengleichheit im Beruf“ aufgestellt worden.

• Ein ehrenamtlicher sowie ein offizieller Sprachkurs im Fehnhaus hat Frauen die 
Möglichkeit geboten, deutsch zu lernen.

• Diversen Themen von Gemeindemitarbeiterinnen wurden auf Gleichstellungsrelevanz 
überprüft und je nach Ergebnis entsprechend gehandelt.

Banner vor dem Fehnhaus zum Weltfrauentag
Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn
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II. Familie und Soziales

1. Schulen

Statistik der Schülerzahlen

Bestand lt. Angaben der Schulen

Jahrgang Einschulung Grundschule
Ostrhauderfehn 

(293)

Grundschule
Holtermoor

(197)

Summe

(490)
01.10.2019-30.09.2020 2025 (1) 78 37 115
01.10.2017-30.09.2018 2024 (2) 84 55 139
01.10.2016-30.09.2017 2023 (3) 65 51 116
01.10.2015-30.09.2016 2022 (4) 66 54 120

Prognose laut Meldedaten

Geburtszeitraum Einschulung Grundschule
Ostrhauderfehn

Grundschule
Holtermoor

Summe

01.10.2019-30.09.2020 2026 65 49 114
01.10.2020-30.09.2021 2027 74 45 119
01.10.2021-30.09.2022 2028 76 47 123
01.10.2022-30.09.2023 2029 73 41 114
01.10.2023-30.09.2024 2030 66 35 101
01.10.2024-30.09.2025 2031 57 29 86

Grundschule Ostrhauderfehn

- Ende der Pool-Lösung
Mit dem Ende des Schuljahres 2024/2025 wird das Poolmodell für die Betreuung von 
integrativen Schulkindern eingestellt.
Bisher hat sich ein Pool aus mehreren Integrationshelfern und einem Sozialpädagogen um die 
Betreuung von Kindern mit Hilfebedarf gekümmert. Ein Vorteil dieser Methode: zu jeder Zeit 
steht einem Kind eine Betreuung zur Verfügung. 
Dieses gut funktionierende Projekt läuft zu den Sommerferien aus. Eltern müssen nunmehr 
wieder eine individuelle Betreuung für ihr Kind beantragen.
Der Landkreis Leer begründet dies mit gestiegenen Kosten und einer geänderten 
Gesetzeslage.
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Auszug aus dem General-Anzeiger vom 29. Januar 2025

- 22. Bundesweiter Vorlesetag
Am 22. Bundesweiten Vorlesetag zeigte sich einmal mehr, wie wichtig gemeinsames Lesen 
und Zuhören für Kinder ist. Auch in Ostrhauderfehn ließ man sich zu diesem Tag etwas 
Besonderes einfallen: Bürgermeister Günter Harders ließ es sich nicht nehmen, persönlich in 
die Grundschule Ostrhauderfehn zu kommen und den Schülerinnen und Schülern spannende 
Geschichten vorzulesen.
Die Kinder lauschten aufmerksam, als der Bürgermeister die Figuren der Geschichten lebendig 
werden ließ. Mit viel Freude am Erzählen gelang es ihm, die jungen Zuhörerinnen und Zuhörer 



___________________________________________________________________ Jahresbericht 2025 

25

in die Welt der Bücher mitzunehmen. Für viele Kinder war es ein besonderes Erlebnis, den 
Bürgermeister einmal nicht in seiner offiziellen Rolle, sondern als begeisterten Vorleser zu 
erleben.
Der Bundesweite Vorlesetag, eine Initiative von Stiftung Lesen, DIE ZEIT und Deutsche Bahn, 
verfolgt das Ziel, Kindern die Freude am Lesen näherzubringen und die Bedeutung von 
Geschichten für ihre Entwicklung zu unterstreichen. In Ostrhauderfehn wurde dieser Gedanke 
eindrucksvoll umgesetzt: Die Aktion zeigte, dass Lesen nicht nur Wissen vermittelt, sondern 
auch Gemeinschaft schafft und die Fantasie anregt.

Bürgermeister Harders liest in der Grundschule Ostrhauderfehn vor
Foto: Grundschule Ostrhauderfehn

Schule am Osterfehn

- Sammlung Deutscher Volksbund
Schülerinnen und Schüler der Schule am Osterfehn engagieren sich seit mehreren Jahren im 
Rahmen des Unterrichts für den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge (VDK). Sie führen 
jährlich eine Haussammlung in der Gemeinde Ostrhauderfehn durch.
Für ihr vorbildliches Engagement wurden sie im Niedersächsischen Landtag geehrt. Sie 
erhielten im April von der Niedersächsischen Landtagspräsidentin Hanna Naber und dem 
Landesvorsitzenden des Volksbundes Grant Hendrik Tonne eine Dankesurkunde.
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Auszug aus dem General-Anzeiger vom 4. April 2025
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2. Kindertagesstätten

Die Gemeinde Ostrhauderfehn ist Trägerin der folgenden Kindertagesstätten:

Kinderkrippe Wüppsteertjes
Kindertagesstätte Fehnwichtel
Kindergarten Farbenwelt
Kindergarten Farbenland mit Kinderkrippe Farbenland am Rathaus
Naturkindergarten Potshausen Swaantjenüst

Aktionen in den Kindertagesstätten

- Kindertagesstätte Farbenwelt
Im Rahmen des Projektes "Gemüsebeet für Kids" wurde von den Vorschulkindern unter 
Anleitung von Mitarbeiterinnen der Edeka-Stiftung und des Edeka-Marktes Schmidt 
Ostrhauderfehn das vorhandene Gemüsebeet neu bepflanzt. Die Kinder hatten viel Spaß 
daran, Möhre, Kohlrabi, Salat, Paprika und Radieschen in das Beet zu pflanzen. In den 
kommenden Wochen werden die „kleinen Gärtner“ sich um das Gemüse kümmern, um 
hoffentlich eine gute Ernte zu erzielen.
Das Projekt wurde von der Edeka-Stiftung im Rahmen der Initiative „Aus Liebe zum 
Nachwuchs“ ins Leben gerufen. Seither lernen Vorschulkinder in Kindergärten und -
tagesstätten im ganzen Land spielerisch und mit allen Sinnen am eigenen Hochbeet, wie 
Gemüse wächst und gedeiht. Und natürlich, dass Karotten, Kohlrabi und Kopfsalat jede Menge 
Pflege benötigen, bevor sie auf den Tellern landen können. So schärfen wir das Bewusstsein 
der Kleinsten in unserer Mitte für wertvolle Nahrungsmittel und ausgewogene Ernährung. 

Foto: Kindertagesstätte Farbenwelt

Eine Kita-Gruppe aus der Kindertagesstätte Farbenwelt hat anlässlich der Eröffnung der neuen 
Filiale der Sparkasse Leer-Wittmund in Ostrhauderfehn ihre gestalteten Bilder an die 
Mitarbeiterin Katrin Robbers (2.v.r.) übergeben. 
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Laut ihrer Erzieherinnen Jessica Schwarzenburg (l.) und Lisa Halos (r.) hatten die Mädchen und 
Jungen sehr viel Spaß beim Bemalen der Leinwände. 
Für ihren Einsatz wurden die Kleinen mit Seifenblasenstäben für die ganze Kita belohnt.

Foto: Kindertagesstätte Farbenwelt

- Naturkindergarten Swaantjenüst
Die Mädchen und Jungen aus dem Naturkindergarten Potshausen Swaantjenüst bereiteten 
der Freiwilligen Feuerwehr für die Einweihungsfeier des neuen Feuerwehrhauses eine schöne 
Überraschung. 
Sie bastelten fleißig und schmückten das Hochbeet vor dem Gebäude. Laut Vicky Kugler, 
Leiterin der Einrichtung, hatten alle viel Spaß dabei und im Anschluss gab es für alle im 
Kindergarten leckeren Kuchen.

Foto: Naturkindergarten Swaantjenüst
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- Kinderkrippe Wüppsteertjes
Es war ein Lichterfest, das wetterbedingt ins Wasser fiel - aber keineswegs ausfallen musste. 
Ursprünglich hatten die Organisatoren auf dem Gelände der Einrichtung einen Herbstmarkt 
geplant, doch das Wetter hatte andere Pläne. Bei fast 90 Anmeldungen ließen sie sich davon 
jedoch nicht unterkriegen und verlegten die Veranstaltung kurzerhand in die Räumlichkeiten 
der Kinderkrippe. 
So entwickelte sich ein wunderbarer Nachmittag mit ganz viel Familienglück: Die Kinder 
brachten ihre Laternen mit, es gab selbstgemachte Kürbissuppe, Crêpes, Kinderpunsch und 
Kakao. Ein kleines Schattenspiel und eine Verknobelung mit tollen Preisen sorgten für 
Unterhaltung. 
Als besonderes Highlight bekam jedes Kind einen leuchtenden Luftballon. Trotz Regen war es 
ein wunderschönes, warmes und fröhliches Fest. 
Die Einrichtung bedankt sich fürs Mitmachen und Teilhaben – der Tag wurde so für alle 
unvergesslich.

Foto: Kinderkrippe Wüppsteertjes
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- Digitale Bildung: Tablets für die Kindertagesstätten
Die Gemeinde Ostrhauderfehn setzt ein Zeichen für die frühkindliche digitale Bildung: In 
einem zukunftsweisenden Projekt wurden insgesamt 19 Tablets samt Schutzhüllen für die 
örtlichen Kindertagesstätten angeschafft. Ziel ist es, den pädagogischen Alltag zu bereichern 
und den Kindern einen spielerischen sowie kreativen Zugang zu digitalen Medien zu 
ermöglichen.
Die Tablets sollen nicht nur die Medienkompetenz der Kinder stärken, sondern auch die 
Dokumentation pädagogischer Prozesse und die Kommunikation mit Eltern erleichtern. Für 
jede Gruppe ist zunächst ein Gerät vorgesehen, das altersgerecht und pädagogisch sinnvoll 
eingesetzt wird.
Ermöglicht wurde das Projekt durch die großzügige Förderung der Stiftergemeinschaft der 
Sparkasse LeerWittmund, die einen Zuschuss in Höhe von 3.000,00 € bereitgestellt hat. Die 
Gesamtkosten belaufen sich auf 9.888,36 €.
Die Leitungen der Kindertagesstätten sowie der Bürgermeister der Gemeinde Ostrhauderfehn 
bedanken sich herzlich bei der Stiftergemeinschaft für das Engagement und die 
Unterstützung. 
„Dank dieser Förderung kann ein wichtiger Schritt in Richtung digitaler Teilhabe und moderner 
Bildungsarbeit gegangen werden“, sind sich die Leiterinnen und der Bürgermeister einig.

v.l.n.r. Günter Harders, Bürgermeister, Jann-Edzard Müller, Sparkasse LeerWittmund, Stiena 
van Raden, Sparkasse LeerWittmund, Katrin Brüna, Leitung Kindertagesstätte Fehnwichtel, 

Marianka Janßen, Leitung Kindertagesstätte Farbenwelt, Vicky Kugler, Leitung 
Naturkindergarten Swaantjenüst , Mareike Park, Leitung Kinderkrippe Wüppsteertjes,

Stephanie Folkers, Kindertagesstätte Farbenland
Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn
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Auslastung der Krippen- und Kindergartenplätze Stand 01.12.2025

Kindergarten Farbenwelt 
50 Vormittagsplätze, zwei Gruppen 49 Plätze sind belegt
50 Ganztagsplätze, zwei Gruppen 42 Plätze sind belegt
18 Integrationsplätze, eine Gruppe 15 Plätze belegt davon 4 I - kinder

Kindergarten Farbenland
100 Vormittagsplätze, drei Gruppen 92 Plätze sind belegt

Kinderkrippe Farbenland
15 Vormittagsplätze, eine Gruppe 15 Plätze sind belegt

Kinderkrippe Wüppsteertjes
30 Vormittagsplätze, zwei Gruppen 27 Plätze sind belegt
11 Ganztagsplätze, eine Gruppe 9 Plätze belegt davon 3 I - kinder

Kindertagesstätte Fehnwichtel
Kindergarten
50 Vormittagsplätze, zwei Gruppen  50 Plätze sind belegt
Kinderkrippe
30 Vormittagsplätze, zwei Gruppen  29 Plätze sind belegt

Naturkindergarten Potshausen Swaantjenüst
25 Vormittagsplätze, 1 Gruppe 25 Plätze sind belegt

Kindertagesstätte Wolkenreiter
Kindergarten
25 Vormittagsplätze, eine Gruppe  25 Plätze sind belegt
25 Ganztagsgruppenplätze, eine Gruppe  25 Plätze sind belegt
18 Vormittagsplätze, Integration, eine Gruppe  16 Plätze belegt davon 3 I - kinder
18 Nachmittagsplätze, Integration, eine Gruppe  17 Plätze belegt davon 4 I - kinder

Kinderkrippe 
15 Vormittagsplätze, eine Gruppe  15 Plätze belegt

Plätze insgesamt für die Kinderbetreuung: 480
Tatsächlich genutzte Plätze: 451 - das entspricht einem Auslastungsgrad von 94 %.

I = Integration
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Ferienbetreuung

Die Gemeinde Ostrhauderfehn hat in Zusammenarbeit mit dem Landkreis Leer für Kinder im 
Alter von 3 - 12 Jahren eine Ferienbetreuung in den Oster- und Sommerferien angeboten. Die 
Betreuung wurde in der Grundschule Holtermoor durchgeführt.

In 2025 wurden in den Osterferien 22 Kinder und in den Sommerferien 27 Kinder.

Fachlich ausgebildete Kräfte sorgten dafür, dass durch Sport, Spiel und Freizeitaktivitäten im 
Freien keine Langeweile aufkommt. Das Angebot der Ferienbetreuung konnte montags bis 
freitags jeweils in der Zeit von 7:30 bis 14:00 Uhr in Anspruch genommen werden und richtete 
sich vornehmlich an berufstätige Eltern und Alleinerziehende.

Alleinerziehende Elternteile zahlten wöchentlich 20,00 €. 40,00 € fiel an Gebühr an, wenn beide 
Elternteile berufstätig sind.
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3. Prävention/Jugendarbeit

Ferienprogramm 2025

Die Gemeinden Rhauderfehn und Ostrhauderfehn führten auch im Jahr 2025 die gemeinsame 
Ferienpassaktion durch. Die Gemeinde Ostrhauderfehn hält dieses Angebot seit 1978 vor. Im 
Jahr 1981 entschloss man sich, eine gemeinsame Aktion mit der Gemeinde Rhauderfehn zu 
starten, um den Kindern und Jugendlichen noch mehr interessante Angebote bieten zu 
können.
Der Ferienpass erscheint nur noch in digitaler Form und wurde am 18. Juni 2025 für die Kinder 
und Jugendlichen freigeschaltet unter https://www.unser-ferienprogramm.de/rhauderfehn-
ostrhauderfehn/index.php

In der Gemeinde Ostrhauderfehn beteiligten sich 15 Vereine mit insgesamt 24 
Veranstaltungen am Ferienprogramm 2025. An den Aktionen der Ostrhauderfehner Vereine 
nahmen 591 Kinder teil, betreut wurden sie von 130 Helfenden. 

Schwimmkurse

Die Gemeinde Ostrhauderfehn und die DLRG OG Rhauderfehn-Ostrhauderfehn 
e. V. führten auch in diesem Jahr vor und in den Sommerferien Anfängerschwimmkurse für 
Kinder im Lehrschwimmbecken der Grundschule Holtermoor durch. Insgesamt wurden fünf 
Kurse angeboten, in denen die Kleinen das Schwimmen erlernen konnten.

Die Kurse richten sich an Kinder ab dem 6. Lebensjahr (Schwimmkurse Gemeinde 
Ostrhauderfehn) und an Kinder ab dem 5. Lebensjahr (Schwimmkurse der DLRG). Die Gebühr 
beträgt bei der Gemeinde Ostrhauderfehn sowie bei der DLRG OG Rhauderfehn-
Ostrhauderfehn e.V. 70,00 € pro Kind.

Teilnehmende:
Gemeinde Ostrhauderfehn 20 Kinder
DLRG Rhauderfehn/Ostrhauderfehn e.V. 27 Kinder

https://www.unser-ferienprogramm.de/rhauderfehn-ostrhauderfehn/index.php
https://www.unser-ferienprogramm.de/rhauderfehn-ostrhauderfehn/index.php
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Präventionsverbund Ostrhauderfehn

- Projekt „Sucht/Medienkompetenz“
Seit Mai 2017 arbeiten die Präventionskräfte der Gemeinden Ostrhauderfehn und 
Rhauderfehn zusammen mit den weiterführenden Schulen und der Jugendarbeit in den 
Einzugsgebieten an einem gemeindeübergreifenden Konzept zur Prävention in den Bereichen 
„Suchtmittelmissbrauch und Medienkompetenz“. Die Gemeinde Westoverledingen hat sich 
entschieden in Teilbereichen das Konzept ebenfalls umzusetzen. Das entstandene Konzept 
befindet sich weiterhin in der Umsetzung. 
Einzelprojekte in den Schulen und im Freizeitbereich konnten in 2025 wiederaufgenommen 
werden. So wurde das Medienprojekt für den Jahrgang 7 von der Präventionsbeauftragten der 
Polizei umgesetzt und die DroBs aus Leer hat das Projekt “drop & hop“ für den Jahrgang 6 in 
der „Schule am Osterfehn“ durchgeführt.  Für den Jahrgang 8 wurde der Beratungsstellen-
/Präventionsparcours mit insgesamt fünf Beratungsstellen und Hilfsangebote für Jugendliche 
durchgeführt. Hierbei wurde auch wieder das eigens erstellte „KrisenNavi“ neu aufgelegt und 
verteilt. 
Außerdem besteht weiterhin die Möglichkeit, soziale Klassentrainings von den Schulen 
anzufordern. Durchgeführt von der Präventionskraft in Kooperation mit der Jugendarbeit.
Das Projekt wird auch in 2026 fortgeführt und bei Bedarf erweitert.

- Online-Vorträge
Auch in 2025 wurde das online-Angebot vom Präventionsrat Oldenburg in Anspruch 
genommen. Mehrere digitale und kostenfreie Angebote wurden über den 
Präventionsverbund für Eltern und Interessierte beworben und verbreitet. Hierbei handelte es 
sich um fachlich sehr gut umgesetzte Vorträge zum Themenbereich Mediennutzung und 
Medienkompetenz von Kindern und Jugendlichen. 

           

Präventionsfachkraft Petra Wahrheit
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- Soziale Klassentrainings an der Schule am Osterfehn 
Für die „Schule am Osterfehn“ besteht weiterhin die Möglichkeit Klassentrainings zu 
unterschiedlichen Themen (Team Building, Mobbing, Selbstbehauptung und Ich-Stärkung,…) 
in Anspruch zu nehmen. Zum Teil wurden diese in Kooperation mit der Jugendarbeit 
durchgeführt.  
Bei den Trainings geht es darum, das Gemeinschaftsgefühl, das soziale Miteinander und die 
Teamarbeit innerhalb der Klasse zu stärken. 
Durch u.a. Bewegungsspiele und Kooperationsspiele sollten die Teilnehmer*innen ihre 
sozialen Kompetenzen erproben und reflektieren. Dabei wurden nach jeder praktischen 
Übung die jeweiligen Ziele und der Sinn der Übung besprochen und der theoretische Teil 
reflektiert. Die Teilnehmer*innen wurden zu den Themenschwerpunkten befragt und konnten 
selbst auch Lösungsansätze entwickeln. 
In 2025 wurde dieses Angebot mit dem Themenschwerpunkt „Mobbingprävention“ vom 
Jahrgang 5 genutzt. Das Gymnasium Rhauderfehn hat dieses Angebot in Kooperation mit der 
Jugendpflege Rhauderfehn genutzt.

- Begrüßungspaket
Der Präventionsverbund der Gemeinde Ostrhauderfehn hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
Eltern in Ihrer Aufgabe der Erziehung zu unterstützen, denn gerade beim ersten Kind sind 
Eltern oft unsicher und besorgt. Sie suchen Antworten auf alle Fragen rund um die Erziehung 
und Entwicklung ihres Kindes. Mit einem “Begrüßungspaket “ wollen wir den Eltern zu ihrem 
Neugeborenen gratulieren und Möglichkeiten der Unterstützung aufzeigen.
Das Begrüßungspaket enthält ein Gratulationsschreiben des Bürgermeisters Günter Harders 
und vom Rat der Gemeinde Ostrhauderfehn sowie ein Pflasterset, Infomaterial und sechs 
Elternbriefe. Elternbriefe werden bis zur Vollendung des ersten Lebensjahres kostenfrei 
verschickt. Pro Jahr werden ca. 100 Elternbriefe verschickt.

- Projekt „Echt klasse!“ für Kinder an Grundschulen
Die Präventionsausstellung „Echt klasse!“ setzt sich mit dem Schutz vor sexuellem Missbrauch 
auseinander. An sechs Spielstationen wird den Kindern von Klassenstufe 3 und 4 altersgerecht 
vermittelt, was sexueller Missbrauch bedeutet, dass es gute und auch schlechte Geheimnisse 
gibt, die Stärkung des Selbstbewusstseins, um persönliche Gefühle und Grenzen und vor allem 
darum, den Kindern Hilfen aufzuzeigen und ihnen Mut zu machen, über schwierige und 
belastende Themen zu sprechen.
In 2025 wurde das Projekt vom 07.- 08.05.2025 in der Grundschule Holtermoor und vom 09. – 
13.05.2025 in der Grundschule Ostrhauderfehn durchgeführt. 

• Fortbildung für Lehrkräfte „Echt Klasse!“ 
Häufig fühlen sich Lehrkräfte nicht in der Lage, dem Thema „Prävention von sexualisierter 
Gewalt und sexuellem  Missbrauch“ gerecht  zu  werden,  da  es  meist  nicht  Bestandteil  der  
Ausbildung  von Lehrkräften ist. Obwohl es bereits zahlreiche Präventionsmaterialien und 
Medien für den Einsatz im Unterricht gibt, zögern viele Lehrkräfte sie anzuwenden. Eine 
Ursache hierfür besteht sicher darin, dass die Lehrpläne  der  meisten  Bundesländer  das  
Thema  Prävention  nicht  explizit  ausweisen und  die Realisierung von Präventionseinheiten 
immer noch im Ermessen der einzelnen Lehrkraft liegt.  
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Die  Ausstellung „Echt klasse!“ beabsichtigt, Lehrkräfte  für  die  Problematik  zu sensibilisieren 
und ihnen mögliche Unsicherheiten zu nehmen. Die Fortbildung ist Bestandteil der 
Durchführung des Projektes „Echt klasse“. Die Teilnehmenden erhalten ein Zertifikat. 
Am 14.05.2025 fand die Fortbildung im MARIKO in Leer statt. Durchgeführt von den 
Präventionskräften im Landkreis Leer.

• Elternabend „Echt klasse!“
In den letzten Jahren wurde das Thema „Sexualisierte Gewalt und sexueller Missbrauch“ 
verstärkt in der Öffentlichkeit und in den Medien diskutiert. Trotzdem herrscht gerade bei  
Eltern ein großes Informationsdefizit  über das reale Ausmaß von sexuellem  Missbrauch.  
Dabei können Eltern einen wesentlichen Teil dazu beitragen, dass ihr Kind nicht Opfer von 
Missbrauch wird. Doch noch heute beschränkt  sich die vorbeugende Erziehung im Elternhaus  
größtenteils auf die Warnung vor dem Fremdtäter und auf die Vermittlung von 
Vermeidungsstrategien in Form von Verboten, Regeln und Vorsichtsmaßnahmen. Es wird den 
Kindern das vermittelt, was Erwachsene in ihrer Kindheit selbst gelernt haben. 
Begleitend zur Ausstellung „Echt klasse“ fand am 06.05.2025 ein Elternabend für die 
Jahrgänge 3 und 4 beider Grundschulen in Ostrhauderfehn statt – durchgeführt von der 
Präventionskraft und unterstützt durch die Beratungsstelle des Diakonischen Werkes Leer. 

• Mitmach-Ausstellung „Echt Krass“
Als weiterführendes Projekt zur Mitmach-Ausstellung „Echt Klasse!“ läuft seit 2020 die 
Mitmach-Ausstellung „Echt Krass“ vom Petze-Institut aus Kiel für weiterführende Schulen ab 
Jahrgang 8. In 2025 fand das Projekt vom 20. bis 24.01.2025 für die Jahrgänge 8 bis 10 in der 
Schule am Osterfehn statt.

- Starke Kinder Kiste!
Seit dem Sommer 2021 steht den Kindertagesstätten in der Gemeinde Ostrhauderfehn über 
den Präventionsverbund die „Starke Kinder Kiste!“ zur Prävention von sexuellem Missbrauch 
und sexueller Gewalt zur Verfügung. 
Die „Starke Kinder Kiste!“ ist ein aktives Präventionsprogramm und der früheste Schritt zu 
Präventionsmaßnahmen vor sexueller Gewalt in Kitas. Sie richtet sich gezielt an Kitas, damit 
Fachkräfte und Eltern frühzeitig mit Prävention und Ich-Stärkung aller Kinder beginnen 
können. Es handelt sich hier um ein Projekt der Deutschen Kinderschutzstiftung Hänsel+Gretel 
in Kooperation mit dem PETZE Institut für den Schutz vor sexuellem Missbrauch für Kita-
Kinder in Deutschland. 
Um in einem Kindergartenjahr alle Kinder ab ca. 3 Jahren mit diesem Projekt erreichen zu 
können, wurde über Spenden für jede Einrichtung eine Starke Kinder Kiste! angeschafft. 

• Elternabend
Um einen Einblick zur Prävention und dem Umgang mit sexualisierter Gewalt zu erhalten und 
um den Einsatz der „Starke Kinder Kiste!“ zu erläutern, führt die Präventionskraft bei Bedarf in 
allen KiTas Elternabende zum Thema durch.

- Fortbildung für Erzieher*innen in Ostrhauderfehn: „Ich-Stärkung“
Am 22.04. und 23.04.2025 nahmen 14 Erzieherinnen aus allen Kindertagesstätten in der 
Gemeinde Ostrhauderfehn an einer Fortbildung zum Thema Ich-Stärkung und 
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Selbstbehauptung in Ostrhauderfehn teil. Angeboten wurde die Fortbildung vom 
Präventionsverbund der Gemeinde Ostrhauderfehn. Als Referentin konnte Dipl. Sa/SP Carmen 
Jürgens-Tatje aus Edewecht gewonnen werden, die gemeinsam mit Petra Wahrheit die 
Fortbildung durchgeführt hat. Die Teilnehmenden erlernten zahlreiche Methoden und 
pädagogisches Hintergrundwissen zum Thema.
Die Fortbildung baut auf das bestehende „Bündnis zur Prävention von sexuellem Missbrauch 
und sexueller Gewalt“ der Gemeinde auf und ergänzt die Arbeit mit der „Starken Kinder Kiste“ 
in den Einrichtungen. Alle Teilnehmenden sowie jede EInrichtung hat umfangreiches Material 
und ein Handout zur Fortbildung für die praktische Umsetzung erhalten.

Foto: Präventionsverbund Ostrhauderfehn

- Bündnis zur Prävention von sexuellem Missbrauch und sexueller Gewalt in Ostrhauderfehn
Der Präventionsverbund der Gemeinde Ostrhauderfehn will mit seinen Kooperationspartnern 
mit dem „Bündnis zur Prävention von sexuellem Missbrauch und sexueller Gewalt“, welches 
2021 ins Leben gerufen wurde, Eltern, Lehrkräften, Erzieher*innen und andere pädagogischen 
Fachkräfte, die eine Schlüsselposition für Schutz und Hilfe einnehmen, Wissen und 
Handlungsstrategien im Umgang mit der Thematik vermitteln. Das Bündnis soll inspirieren 
und neue Lösungen entwickeln. Kinder sollen gestärkt und über ihre Rechte aufgeklärt 
werden, um somit durch präventive Maßnahmen Missbrauch und Vernachlässigung von 
Kindern zu verringern.

- Selbstbehauptung und Gewaltprävention in der Grundschule
Seit dem Schuljahr 2009/10 werden an beiden Grundschulen Trainings im Klassenverband 
(Jahrgang 4) zur Selbstbehauptung, Gewaltprävention und Sozialkompetenz durchgeführt. Die 
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Grundschule Ostrhauderfehn will dieses Angebot zukünftig für den Jahrgang 3 und nicht mehr 
für den Jahrgang 4 anbieten.
Dieses Angebot gilt modifiziert auch für Kinder im letzten Kita-Jahr und wird regelmäßig 
eigenständig von den Mitarbeiter*innen vor Ort in Anlehnung an die Starke Kinder Kiste und 
zusätzlichen Materialien durchgeführt. 

- Mitgliederversammlung/Präventions- bzw. Zukunftstag
Der Präventionsverbund der Gemeinde Ostrhauderfehn hat am 28.04.2025 zum Präventions- 
und Zukunftstag ins Vereins- und Gemeindezentrum eingeladen, an dem 125 Akteure aus den 
Kindertagesstätten, den Schulen, Kirchen, Politik, Polizei und Vereinen teilnahmen. 
Neben dem informellen Austausch rund um die haupt- und ehrenamtliche Arbeit mit Kindern, 
Jugendlichen und deren Familien, hat sich der Vorstand des Präventionsverbundes dazu 
entschieden, sich in diesem Jahr thematisch mit dem Thema „Mobbing, Mobbingprozesse und 
Prävention“ auseinanderzusetzen. 
Als Referent konnte Herr Jens Wiemken, freiberuflicher Dipl.-Päd. (langjährig tätig als Referent 
der Landesstelle Jugendschutz Niedersachsen im Projekt „Cyber-Mobbing – Medienpädagogik 
trifft Gewaltprävention“), erfahrener Medienpädagoge und Erziehungswissenschaftler, als 
Experte für den Präventions- und Zukunftstag gewonnen werden. Sehr eindrücklich und 
informativ gab Herr Wiemken Einblicke in Mobbingprozesse sowie Methoden dem zu 
begegnen. Es entstand ein sehr konstruktiver Austausch in Kleingruppen. Diese Veranstaltung 
soll alle 2 Jahre angeboten werden.

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 8. Mai 2025
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- Angebote Präventionsverbund und Homepage
Bis zum Sommer 2025 erschien der bekannte Flyer mit Angeboten des Präventionsverbundes 
in Papierform. Nun wird dieses Angebot, auch im Zuge der Neugestaltung der Homepage des 
Präventionsverbundes, überarbeitet. Für die kostenfreie Neugestaltung der Homepage wird 
das Förderprogramm „Azubi-Projekte - eine Initiative des Fördervereins für regionale 
Entwicklung e.V.“ genutzt. Zukünftig soll es keinen Flyer mehr in Papierform geben. Angebote 
sollen z.B. als digitale Newsletter, Teaser, Mailverteiler wie der Schulen und Kitas, Zeitung und 
den Soziale Medien beworben werden. 

- Jugendkulturprogramm „Youthletter Overledingen“
Das Jugendkulturprogramm „Youthletter Overledingen“ umfasst seit 2016 die 
Zusammenarbeit über die Gemeindegrenzen hinaus für eine verbesserte Förderung der 
Jugendkulturarbeit. Es wird durch die Präventionskräfte der Gemeinden Rhauderfehn, 
Ostrhauderfehn und Westoverledingen initiiert und betreut.

• Kinderdisco
Am 04.07.2025 konnte wieder eine Kinderdisco in Kooperation mit dem TSV Ostrhauderfehn 
durchgeführt werden. Es nahmen ca. 125 Kinder im Alter von 6 bis 11 Jahren teil.

Foto: Präventionsverbund Ostrhauderfehn

• Jugenddisco
Am 04.04., 04.07. und 07.11.2025 fand die Jugenddisco in der Discothek Limit in Ihrhove statt. 
Über 700 Jugendliche im Alter von 12 bis 15 Jahren aus dem Overledingerland nahmen an den 
drei Veranstaltungen teil. Für Jugendliche aus Ostrhauderfehn und Rhauderfehn wurde ein 
kostenfreier Bus-Shuttle angeboten.

• Mobiles Kino
Am 26.09.2025 war das Mobile Kino Niedersachsen zu Gast in Ostrhauderfehn. In der Aula der 
Grundschule Holtermoor wurden zwei Kinofilme gezeigt; einmal für Kinder im Alter ab 6 
Jahren und einmal für Kinder ab 8 Jahren. Es nahmen insgesamt 83 Kinder teil.
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• Familiensportpicknick
Am 09.11.2025 fand in Kooperation mit dem TSV Ostrhauderfehn ein Familiensportpicknick in 
der Turnhalle der „Schule am Osterfehn“ statt. Unter dem Motto „Tierische-Turn-Weltreise“ 
wurde die Veranstaltung von über 100 Familien besucht.

- Lesenester in den Grundschulen 
Das  Lesenest®  ist  ein  Förderangebot,  das speziell auf die Lernbedürfnisse von Kindern mit  
Leseschwierigkeiten  zugeschnitten  ist. Schritt für Schritt überwinden die teilnehmenden 
Kinder Lernschwierigkeiten und lernen erfolgreich Lesen. Im Lesenest® erhalten die Kinder die 
nötige Aufmerksamkeit und gewinnen Lernfreude. Das stärkt die Kinder und sorgt für 
Entlastung in der ganzen Familie.
Der Präventionsverbund der Gemeinde Ostrhauderfehn hat in Kooperation mit den 
Grundschulen Ostrhauderfehn und Holtermoor zwei Lesenester® mit mittlerweile sechs 
Gruppen eingerichtet. 13 ehrenamtliche, durch die Hasenschule Akademie geschulte 
Lesepaten*innen  führen die Lesenester®  im Auftrag der Gemeinde Ostrhauderfehn durch.

Bei personellen Engpässen, die sich in den sogenannten „Grippemonaten“ häufen, übernimmt 
die Präventionskraft zum Teil selbst die Zeit in den Lesenestern, damit möglichst keine Stunde 
ausfallen muss.
Die Kosten für die Lesenester®  werden von der Gemeinde Ostrhauderfehn übernommen. 
Auf die Eltern der teilnehmenden Kinder entfällt lediglich ein einmaliger Beitrag für die 
Materialien in Höhe von 25,-€. 
Es nehmen zur Zeit 24 Kinder an dem Angebot teil. 
Es finden regelmäßig Treffen mit den Lesepatinnen im Sinne des kollegialen Austauschs und 
der Beratung statt.
In 2025 wurde die turnusmäßigen Beratungstage der Hasenschule Wuppertal, gemäß der 
Kooperationsvereinbarung vom 21.07.2021, in Ostrhauderfehn am 17. Und 18.09.2025 
durchgeführt.

Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn
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- Schülerstreitschlichter
Petra Wahrheit steht den Grundschulen für die Ausbildung von Schülerstreitschlichtern 
weiterhin zur Seite. Das Angebot wird seit Jahren erfolgreich in der Grundschule Holtermoor 
umgesetzt. Hier werden turnusmäßig Schülerstreitschlichter ausgebildet. 
Im Anschluss an die Ausbildung finden in allen Klassen kleine Vorstellungsrunden zum Projekt 
statt, so dass alle Kinder über dieses Angebot informiert sind, um es nutzen zu können. 
Ausgebildete Streitschlichter stehen ihren Mitschülern jederzeit bei der Lösung von Konflikten 
zur Seite. Eine gewaltfreie Streitkultur und positive Gesprächsatmosphäre sollen langfristig ein 
angenehmeres Schulklima schaffen. Im Streitschlichtungsverfahren suchen normalerweise 
zwei Konfliktparteien eine selbstbestimmte Lösung, die mit Hilfe der neutralen Schlichter 
gefunden werden soll.                                                                                

- Delinquentes Verhalten einzelner Kinder und Jugendliche im Ort
Seit 2019 finden immer wieder, meist anlassbezogen, Gespräche über Kinder und Jugendliche 
statt, die im Ort für Unmut sorgen. Der Austausch und die Gespräche mit allen beteiligten 
Professionen  hat im Kern ergeben, dass es im Ort Kinder als auch Jugendliche gibt, die mit 
den zur Verfügung stehenden Maßnahmen und Handlungsspielräumen der einzelnen 
Fachgebiete und Bereiche (Polizei, Ordnungsamt, Jugendamt, Jungendarbeit, 
Schulsozialarbeit,…) nicht zu erreichen sind. Anzeigen werden zum Teil nicht namentlich 
getätigt, von Strafverfolgung wir in der Regel abgesehen und Verfahren eingestellt. Die offene 
Jugendarbeit und die Schulsozialarbeit erreichen diese Personengruppe nicht, da die Arbeit 
hier auf Freiwilligkeit und zwischenmenschlicher Beziehungsarbeit basiert, der sich entzogen 
wird. 
Neben dieser eher kleinen Gruppe von „nicht erreichbaren“ Kindern und Jugendlichen, gibt es 
darum herum eine etwas größere Gruppe von Kindern und Jugendlichen, die möglicherweise 
noch mit den Maßnahmen der Jugendarbeit usw. zu erreichen sind, wenn sie nicht in 
direktem Kontakt mit dem Kern der Gruppe stehen. 
Mittlerweile hat sich in allen Fachbereichen Frust darüber aufgebaut, dass keine Maßnahme 
zielführend verfolgt werden kann und kaum bis gar keine Sanktionen für diese 
Personengruppe erfolgen. Die Opfer dieser Gruppe (vorwiegend Schwächere, wie Senioren, 
Kinder, Frauen und Mädchen) fühlen sich alleine gelassen und spüren kaum unterstützende 
Hilfen und Beistand von außen.
Seit 2023 werden Gespräche mit den Präventions- und Jugendarbeiter*innen im 
Overledingerland und der Präventionsbeauftragten sowie der Polizei geführt. Ein Skript für ein 
Konzept wurde erarbeitet. Weitere Akteure werden sukzessiv einbezogen. Der Ausgang ist 
weiterhin offen.

- Gewalt kommt nicht in die Tüte
Zusammen mit dem Netzwerk PrimA plant der Präventionsverbund der Gemeinde 
Ostrhauderfehn zusammen mit der Gleichstellung eine Brötchentütenaktion „Gewalt kommt 
nicht in die Tüte“ zum „Internationalen Tag zur Beseitigung von Gewalt an Frauen“, am 25. 
November 2025. Daran werden sich aus vielen Landkreisen aus dem Nordwesten, 
Präventionsräte und auch die Gleichstellungsbeauftragten beteiligen. 
Die Präventionsräte im Nordwesten möchten gerne mit den Bäckereien eine weitere 
großangelegte Aktion durchführen, um auf diese Umstände aufmerksam zu machen und 
Informationen zu Hilfsangeboten möglichst niedrigschwellig zu verbreiten. 
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In vielen Regionen wird diese Aktion bereits seit einigen Jahren erfolgreich durchgeführt. 
In 2022 hat der Nordwestbereich mit der Aktion „Gewalt kommt nicht in die Tüte“, 70.000 
Tüten verteilen können. 
Ein Flyer mit Informationen und Hilferufnummern geht wieder in die Verteilung. 
Der Präventionsverbund der Gemeinde Ostrhauderfehn und die Gleichstellungsbeauftragte 
sowie die Stadt Leer und Kommunen im des Landkreises Leer setzen sich für eine 
flächendeckende Aktion ein.  

Flyer: Präventionsverbund Ostrhauderfehn

- Weiteres
• Unterstützung bei der Jugendarbeit/Konzeptionelle Unterstützung für das Jugendcafé 

„Der Waggon“
• Teilnahme am Projekttag Berufsorientierung „Schule am Osterfehn“
• Treffen Vorstand des Präventionsverbundes
• Teilnahme am Straßenfest Ostrhauderfehn
• Teilnahme an Fortbildungen und Veranstaltungen im LK Leer und überregional
• Teilnahmen an Treffen, Mitarbeit und Austausch auf Landkreisebene 
• Regelmäßige Dienstbesprechungen (Prävention, Jugendarbeit, 

Flüchtlingsstützpunkt/Gleichstellung)
• Unterstützung bei Ferienpass-Angeboten
• Pflege der Homepage www.profehn.de
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Jugendarbeit

Im Bereich der Jugendarbeit ist für das Jahr 2025 kein Bericht möglich, da Herr Jongmans seit 
Anfang 2025 krankheitsbedingt nicht im Dienst ist. Die Betreuung des Waggons nimmt 
seitdem ausschließlich die evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Ostrhauderfehn wahr.
Zu Beginn des Jahres hatten sich die Gemeinde Ostrhauderfehn und die Kirchengemeinde 
bereits auf ein neues Konzept für den Betrieb des Waggons geeinigt. Die Umsetzung erfolgte 
im geplanten Rahmen dann aber leider aufgrund der Erkrankung von Herr Jongmans nicht.

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 18. Januar 2025
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4. Ordnungsamt

Einwohnermeldeamt

- Statistik

Das Einwohnermeldeamt stellte im Jahr 2025
• 1.278 Personalausweise
• 511 Reisepässe
• 214 vorläufige Personalausweise
• 15 vorläufige Reisepass
• 648 Anträge Ausstellung Führungszeugnis
• 47 Anträge Auszug Gewerbezentralregister

aus.

- Einwohnerbewegungen
•  Anmeldungen 835
• Abmeldungen 654
• Geburten 92
• Sterbefälle 136
• Umzüge 296

- Einwohnerentwicklung

Im Jahre 2025 entwickelte sich die Einwohnerzahl der Gemeinde Ostrhauderfehn weiter 
positiv. 

Stand Gesamt Ostrhauderfehn Holterfehn/
Holtermoor

Idafehn Langholt Potshausen

31.12.2024 12.137 7.351 2.031 1.809 610 336
31.12.2025 12.248 7.452 2.039 1.825 596 336

+/- + 111 + 101 + 8 + 16 - 14 +/- 0

- PointID®- Neues Aufnahmesystem für biometrische Daten
In einer zunehmend digitalisierten Welt gewinnen biometrische Daten für die Sicherheit und 
Effizienz in Behörden immer mehr an Bedeutung. Das neue Aufnahmesystem für biometrische 
Daten bietet eine sichere und flexible Lösung, um diese Anforderungen optimal zu erfüllen.

Das System PointID® wurde speziell für den Einsatz in öffentlichen Verwaltungen entwickelt 
und ermöglicht eine präzise, schnelle und datenschutzkonforme Erfassung biometrischer 
Merkmale wie Fingerabdrücke und Gesichtsbilder, die sogenannten Passfotos. Dank 
modernster Verschlüsselungstechnologien und benutzerfreundlicher Bedienung gewährleistet 
es höchste Sicherheitsstandards und eine einfache Integration in bestehende 
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Verwaltungsprozesse wie z. B. der Ausstellung eines neuen Personalausweises oder eines 
Reisepasses.
Das Gerät ist seit dem 1. Mai 2025 im Ostrhauderfehner Rathaus im Einsatz und kann für 
Erstellung der biometrischen Daten genutzt werden. Weiterhin ist aber auch möglich, 
biometrische Passbilder bei einem dafür autorisierten Fotografen erstellen zu lassen. In 
Ostrhauderfehn ist dies in der Buch- und Schreibwarenhandlung Schlörmann möglich.

Die Vorteile des Aufnahmesystems im Überblick:

• Höchste Sicherheitsstandards durch fortschrittliche Verschlüsselung
• Flexibler Einsatz in unterschiedlichen behördlichen Anwendungen
• Schnelle und zuverlässige biometrische Erfassung
• Einfache Bedienung für den Bürger
• Datenschutzkonforme Datenverarbeitung

Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn
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Ordnungsamt

Am 29. März 2025 führte die Gemeinde Ostrhauderfehn in Kooperation mit der 
Jugendfeuerwehr Holterfehn bei schönstem Frühlingswetter den jährlichen Umwelttag durch. 
Zu dieser Veranstaltung waren alle Vereine, Feuerwehren und Einwohner*innen aus der 
Gemeinde Ostrhauderfehn eingeladen.
Am Nachmittag trafen sich im Gemeindegebiet die vielen fleißigen Helferinnen und Helfer, um 
unseren Ort von Müll und Unrat zu befreien. Zum Abschluss des Nachmittages wurde als 
Dankeschön gegrillt.

Mit dieser Veranstaltung soll aktiv der Umweltschutz praktiziert und der Ort verschönert 
werden. Ein weiteres Ziel ist es, den Menschen ins Bewusstsein zu bringen, dass eine saubere 
Umwelt die Lebensqualität deutlich erhöht und das Entsorgen des Mülls auf "wilden" 
Müllkippen nicht tragbar ist.

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 31. März 2025

- Kostenlose Laubentsorgung

Die Gemeinde Ostrhauderfehn hat den Bürgerinnen und Bürgern auch in diesem Jahr 
angeboten, das auf öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen anfallende Laub kostenlos auf 
dem Bauhof zu entsorgen. Abgegeben werden konnte das Laub an folgenden Tagen:
Mittwoch, den 05.11.2025, 19.11.2025, 03.12.2025 und 07.01.2026
in der Zeit von 8:00 bis 15:00 Uhr sowie
Samstag, den 15.11.2025, 29.11.2025, 13.12.2025 und 10.01.2026
in der Zeit von 9:00 bis 12:00 Uhr.
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5. Sozialamt

2025 wurden für 263 Bedarfsgemeinschaften mit insgesamt 786 Personen Leistungen nach 
dem SGB II (Hartz IV) gewährt. (2024: 236 Bedarfsgemeinschaften mit 512 Personen).

Leistungen nach dem SGB XII (Hilfe zum Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei 
Erwerbsunfähigkeit, Hilfe zur Pflege) erhalten 292 Personen in 154 Bedarfsgemeinschaften. 
(2024: 138 Personen in 130 Bedarfsgemeinschaften). 

Leistungen nach § 2 oder 3 Asylbewerberleistungsgesetz beziehen 98 Personen in 39 
Bedarfsgemeinschaften. (2024: 52 Personen in 17 Bedarfsgemeinschaften). 

Die Kindergarten- / Kinderkrippengebühren sowie die Fahrtkosten zur bzw. von der 
Kindertagesstätte (Jugendhilfe nach dem SGB VIII) werden  für 30 Kinder übernommen. (2024: 
40 Kinder).

Kündigung der Heranziehungsvereinbarung mit dem Landkreis Leer

Zum 31. Dezember 2025 hat die Gemeinde Ostrhauderfehn die bestehende 
Heranziehungsvereinbarung mit dem Landkreis Leer zur Bearbeitung von Sozialhilfefällen 
gekündigt. Diese Entscheidung wurde notwendig, da das Sozialamt der Gemeinde in den 
vergangenen Jahren mit einem erheblichen Personalmangel und einem deutlich gestiegenen 
Bearbeitungsaufkommen konfrontiert war. Die Belastung der Mitarbeitenden hatte ein Maß 
erreicht, das eine Fortführung der Vereinbarung in der bisherigen Form nicht mehr zuließ.

Die Heranziehungsvereinbarung regelte, dass die Kommunen Aufgaben des Landkreises Leer 
im Bereich der Sozialleistungen übernehmen. Dazu gehörten insbesondere:

• die Bearbeitung von Anträgen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz,
• die Bearbeitung von Leistungen nach dem Sozialgesetzbuch II (Bürgergeld),
• die Bearbeitung von Leistungen nach dem Sozialgesetzbuch XII (Grundsicherung).

Für die Übernahme dieser Aufgaben erhielten die Kommunen eine finanzielle Entschädigung 
durch den Landkreis.

Mit Wirkung zum 1. Januar 2026 übernimmt der Landkreis Leer die Bearbeitung aller Fälle im 
Bereich des SGB II. Damit wird eine wesentliche Entlastung für das Sozialamt der Gemeinde 
Ostrhauderfehn erreicht.

Die Aufgaben im Bereich des SGB XII sowie die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungs-
gesetz verbleiben hingegen zunächst weiterhin bis zum 31. Dezember 2026 bei der Gemeinde 
Ostrhauderfehn. Im Laufe des Jahres 2026 wird die Gemeinde gemeinsam mit dem Landkreis 
Leer prüfen, wie sich die Situation entwickelt und ob auch diese Aufgaben künftig an den 
Landkreis übertragen werden können.



___________________________________________________________________ Jahresbericht 2025 

48

Die Kündigung der Vereinbarung stellt einen wichtigen Schritt dar, um die Handlungsfähigkeit 
des Sozialamtes langfristig zu sichern und die Mitarbeitenden zu entlasten. Gleichzeitig bleibt 
die Gemeinde Ostrhauderfehn in enger Abstimmung mit dem Landkreis Leer, um eine 
reibungslose Übergabe der Aufgaben sicherzustellen und die Versorgung der Bürgerinnen und 
Bürger jederzeit zu gewährleisten.

Die weitere Entwicklung im Jahr 2026 wird zeigen, ob auch die verbleibenden 
Aufgabenbereiche an den Landkreis abgegeben werden können. Ziel bleibt es, eine effiziente 
und bürgerfreundliche Bearbeitung der Sozialhilfefälle sicherzustellen und die Verwaltung 
zukunftsfähig aufzustellen.

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 22. Juli 2025
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6. Flüchtlingssozialarbeit

Die essentielle Grundlage der Arbeit der Flüchtlingssozialarbeiterin Frau Kerstin Benedix ist die 
Beziehungsarbeit. Nur mit Hilfe guter Beziehungen zu den Geflüchteten und den anderen 
Akteuren in der Flüchtlingshilfe sind gemeinsame Aktionen und eine vertrauensvolle 
Zusammenarbeit möglich.
Dieses Jahr startete der Flüchtlingsstützpunkt mit einem Praktikanten der Sozialen Arbeit der 
Hochschule Emden. Acht Wochen begleitete er Frau Benedix u.a. im Büro, bei Hausbesuchen 
und Ämtergängen.

Neue Projekte in diesem Jahr: das internationale Stillcafé im Fehnhaus, das Café Vielfalt im 
Waggon und ZusammenWIRken – ein Ehrenamtstreff in der Flüchtlingshilfe.

Die Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen und Anträgen war dieses Jahr merkbar 
intensiver. Durch die schwierige Situation des Sozialamtes in Ostrhauderfehn und deren Nicht-
Erreichbarkeit (persönlich & telefonisch) für Geflüchtete, ist das Arbeitspensum deutlich 
angestiegen. Dies änderte sich auch nicht, als ein Teil der Fälle vom Landkreis Leer 
übernommen wurden. Im Gegenteil. Für Menschen, die Bürgergeld beziehen, ist der 
Sachbearbeiter jetzt noch schwieriger zu erreichen. 
Was früher schnell in einem kurzen, persönlichen Gespräch von Geflüchteten direkt im 
Sozialamt geklärt werden konnte, wird jetzt - ungeklärt - zu einem Problem, welches die 
Bearbeitung von Anträgen verlängert. Der Gang zu Frau Benedix löst zwar dann letztendlich 
oft diese Probleme, jedoch wird den Geflüchteten ein Teil ihrer Selbständigkeit genommen, 
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die sie sich bereits im alten System erarbeitet hatten. Zudem kam es in diesem Jahr öfter vor, 
dass Familien und Einzelpersonen zeitweise ohne finanzielle Mittel dastanden und an das 
Diakonische Werk Rhauderfehn oder Fehntjer helfen Fehntjer vermittelnd tätig werden 
musste, damit diese helfend mit Lebensmittelgutscheinen einspringen konnten.
Eine geflüchtete Frau konnte in eine Ausbildung im Einzelhandel vermittelt werden.

Zum Straßenfest in Ostrhauderfehn veranstaltete der Flüchtlingsstützpunkt einen Tag der 
offenen Tür. Dieses Jahr wurden gemeinsam mit dem Präventionsverbund und geflüchteten 
Frauen ein Café mit selbstgebackenem Kuchen im Fehnhaus eröffnet.

Ein offizieller Sprachkurs der VHS Leer konnte wieder im Fehnhaus angeboten werden. Ein 
ehrenamtlicher Sprachkurs fand zusätzlich statt. Hier werden alle neuen Geflüchteten 
aufgefangen, die auf einen Platz in einem offiziellen Sprachkurs warten.

In der Flüchtlingssozialarbeit ist Frau Benedix den Aufgaben in folgenden Bereichen 
nachgegangen: Begleitung von neuen Zuweisungen aus Syrien, Afghanistan, Sudan und der 
Ukraine, Hausbesuche von Gruppen und Familien, individuelle Problembewältigung, Beratung 
und Begleitung von Geflüchteten, Vermittlung von Kontakten (Thematiken: Bundesamt, 
Sprache, Arztbesuche, Krankenhausaufenthalte, Schwangerschaft & Geburt, Behörden, 
Bescheide, Anwälte, Wohnungsangelegenheiten, Ausbildung & Arbeit, Umverteilung, 
Ausfüllen von Anträgen, Sichtung und Bearbeitung von Post, Hilfe beim Schreiben von 
Bewerbungen, Bankkonto einrichten, Schulanmeldung. An drei Tagen in der Woche wurden 
Sprechzeiten im Flüchtlingsstützpunkt angeboten, die gut besucht worden sind. Erreichbar 
war Frau Benedix zudem über E-Mail und Mobilfunk.
Des Weiteren hat die Flüchtlingssozialarbeiterin ehrenamtliche Helfer*innen in der 
Flüchtlingshilfe beraten, Sachspenden organisiert und verteilt sowie Fahrdienste arrangiert 
und Dolmetscher*innen vermittelt. 
Bei der Anzahl an geflüchteten Menschen und der daraus resultierenden Arbeit werden 
dringend weitere Ehrenamtliche für die Alltagsbetreuung benötigt. Es fehlt an Übersetzern. 
Seit der Landkreis Leer das Angebot von Sprachmittlung drastisch abgebaut hat, muss fast 
komplett auf ehrenamtliche Sprachmittler zurückgegriffen werden.
Als besondere Herausforderung stellt Frau Benedix die Betreuung einer unheilbar an Krebs 
erkrankten Geflüchteten in palliativer Behandlung ohne Deutschkenntnisse heraus. Die Person 
wurde im November 2025 zugewiesen. Ihre Begleitung nimmt viel Raum ein.

Eine Vernetzungsarbeit/Zusammenarbeit hat u.a. stattgefunden mit der Verwaltung 
Ostrhauderfehn, der kath. Kirchengemeinde Rhauderfehn, der Rhauderfehner / 
Ostrhauderfehner Tafel, dem MOIN, dem Landkreis Leer (Ausländerbehörde, Jugendamt, 
Jobcenter, Sozialamt, Migration und Teilhabe: Koordinatorentreffen), der VHS, dem sozial-
ehrenamtlichen Verein Ostfriesland/Emsland e.V. (SEV), dem Verein „Afrikanische Diaspora“ 
Leer, dem TSV Ostrhauderfehn, der Schule am Osterfehn und den Grundschulen Holtermoor 
und Ostrhauderfehn sowie mit dem Diakonischen Werk in Rhauderfehn. Hervorzuheben in 
diesem Jahr ist die hervorragende Zusammenarbeit mit Jana Jürß (VHS) und Christel Hess 
(Ehrenamt), welche die beiden Sprachkurse im Fehnhaus leiten.
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 7. Feuerwehr

Personalstärke der Wehren in Ostrhauderfehn

Aktive Mitglieder 2025 159
davon
- Ostrhauderfehn 58
- Holterfehn 43
- Langholt 29
- Potshausen 29

Kinderfeuerwehr 29
Jugendfeuerwehr 29
Altersabteilung 41

Insgesamt 258 

Einsätze

2025 2024 2023 2022 2021
Brandeinsätze 48 25 20 39 19
Hilfeleistungen 46 37 93 69 19
Sonstiges 0 10 9 17 4
Gesamt 94 75 122 125 42

Fahrzeuge

Löschfahrzeuge 1 TLF 16/25
1   LF 10
2 StLF 10/6

Einsatzleitfahrzeug 1 ELW 1

Sonstige 1 MTW
1 Anhänger Hygieneeinheit
1 Anhänger Mehrzweckboot
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Übergabe Feuerwehrhaus Potshausen

Das neue Feuerwehrhaus der Freiwilligen Feuerwehr in Potshausen sollte eigentlich schon im 
Herbst 2024 offiziell an die Kameradinnen und Kameraden übergeben werden, doch die 
Veranstaltung wurde nach einem plötzlichen Todesfall im Dorf abgesagt.
Am 23. März 2025 war es dann aber soweit, die feierliche Übergabe konnte erfolgen. 
Zahlreiche Vertreter von den am Umbau beteiligten Firmen sowie Vertreter aus Politik und 
Feuerwehrwesen waren zur Übergabe eingeladen. 
Das Investitionsvolumen dieser Maßnahme betrug 1.600.000,00 €. An Zuschüssen erhielt die 
Gemeinde Ostrhauderfehn rund 110.000,00 €.

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 24. März 2025
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Feuerwehrbedarfsplan

In der Gemeinde Ostrhauderfehn haben die Gruppen UWG/CDU, SPD/Bolland und die 
Fraktion BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN einen fraktionsübergreifenden Antrag auf Erstellung eines 
Feuerwehrbedarfsplans gestellt.
Ziel ist es, die Feuerwehrstrukturen der Gemeinde Ostrhauderfehn zukunftssicher und 
bedarfsgerecht  aufzustellen. Die Antragsteller betonen, dass die Feuerwehr eine wichtige 
Rolle für die Sicherheit der Bevölkerung spielt. Angesichts der demografischen Entwicklung, 
der Zersiedelung in den Außenbereichen und neuer technischer sowie klimatischer 
Herausforderungen ist eine langfristige Planung nötig.
Ein Feuerwehrbedarfsplan soll die Erreichbarkeit aller Ortsteile, die technische Ausstattung, 
die Personalplanung und die Nachwuchsförderung sowie die Verteilung der Standorte und die 
finanzielle Planung analysieren und verbessern. Die Sicherheit soll so gewährleistet und die 
Wehren optimal für zukünftige Herausforderungen aufgestellt werden.
Die Verwaltung wurde in der Sitzung des Rates am 26. Juni 2025 mit der Erstellung des Planes 
beauftragt.

Ausrüstung

Die Freiwillige Feuerwehr Ostrhauderfehn wurde mit neuem Rettungsgerät in Form einer 
Rettungschere und  einem Rettungsspreizer ausgestattet. Die bislang genutzten Geräte 
übernimmt die Freiwillige Feuerwehr Holterfehn. Hierbei handelt es sich um Vorführgeräte, 
die vor zwei Jahren angeschafft wurden.
Die Anschaffungskosten der neuen Rettungsgeräte beläuft sich auf 50.000,00 €.

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 4. Februar 2025
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Ernennungen bei den Feuerwehren

- Stellvertretender Gemeindebrandmeister
Nachdem der Rat im März offiziell seine Zustimmung erteilte, wurde Alexander Wittmann am 
13. Mai 2025 zum neuen stellvertretenden Gemeindebrandmeister durch Bürgermeister 
Günter Harders in einer kleinen Feierstunde förmlich ernannt.
In seiner neuen Position wird er künftig eine zentrale Rolle bei der Koordination und 
Unterstützung der Feuerwehr im Gemeindegebiet übernehmen. Alexander Wittmann nahm 
die Aufgabe vorerst kommissarisch wahr. 
Die offizielle Berufung von Alexander Wittmann in das Amt erfolgte nach erfolgreicher 
Ablegung noch fehlender Prüfungen am 8. September 2025.
Er folgt Andreas Erbo, der sich für eine Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung stellte. Erbo 
hatte das Amt seit 2006 inne. Im Rahmen der Ernennung wurde er offiziell als 
stellvertretender Gemeindebrandmeister verabschiedet. 
„Andreas Erbo ist ein engagiertes Mitglied der Feuerwehr und hat seine Aufgabe mit großer 
Bereitschaft und Fachkompetenz ausgeführt“, so Bürgermeister Harders. „Dafür danke ich ihm 
im Namen von Rat und Verwaltung ganz herzlich!“.

Ernennung des neuen stellvertretenden Gemeindebrandmeisters (m.) 
Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn
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- Stellvertretender Ortsbrandmeister Potshausen
Am 6. März 2025 wurde Jann Kleemann zum stellvertretenden Ortsbrandmeister der 
Freiwilligen Feuerwehr Potshausen ernannt. Er übte das Amt bereits seit April 2023 
kommissarisch aus. In einer kleinen Feierstunde im Rathaus nahm Bürgermeister Harders die 
Vereidigung vor und lobte sein vorbildliches Engagement sowie die weitere ehrenamtliche 
Arbeit, die er in Potshausen leistet. Im Namen von Rat und Verwaltung dankte er ihm für die 
Übernahme des Amtes. 
Auch die Ortvorsteherin Potshausen Helga Meyer sowie der stellvertretende Abschnittsleiter-
Süd Holger Bleicher und Gemeindebrandmeister Markus Ahrenholz wünschten Jann 
Kleemann für seine verantwortungsvolle Aufgabe alles Gute und viel Erfolg.
Im Anschluss lud Kleemann die Gäste zu einem Imbiss in das neue Feuerwehrhaus in 
Potshausen ein.

Jann Kleemann ist der neue Ortsbrandmeister in Potshausen
Fotos: Strenge, Feuerwehr Ostrhauderfehn
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- Stellvertretender Ortsbrandmeister Holterfehn
In einer kleinen Feierstunde im Rathaus ernannte Bürgermeister Günter Harders Dennis 
Wachsmann am 13. Oktober 2025 offiziell zum stellvertretenden Ortsbrandmeister der 
Freiwilligen Feuerwehr Holterfehn.   
Nachdem er das Amt bereits seit April 2024 kommissarisch ausgeübt hat, wurde ihm nun, 
nach Ablegung noch erforderlicher Prüfungen, das Vertrauen ausgesprochen, diese 
verantwortungsvolle Position zu übernehmen.  
Dennis Wachsmann ist seit 2013 Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Holterfehn und ist durch 
seine Erfahrung, seinem Engagement und seiner Führungsstärke eine wertvolle Stütze für 
unsere Feuerwehr und ein Garant für eine erfolgreiche Zusammenarbeit.

Dennis Wachsmann ist der neue stellv. Ortsbrandmeister in Holterfehn
Fotos: Gemeinde Ostrhauderfehn
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- Ehrengemeindebrandmeister 
Ein weiterer Höhepunkt im Feuerwehrjahr 2025 war die Ernennung von Uwe Wagner zum 
Ehrengemeindebrandmeister. Diese besondere Auszeichnung würdigt das lange, 
unermüdliche Engagement für die Feuerwehr und die Gemeinde als Gemeindebrandmeister. 
Mit der Verleihung des Ehrentitels dankt die Gemeinde Ostrhauderfehn Uwe Wagner für seine 
geleistete Arbeit zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger.

Uwe Wagner wurde zum Ehrengemeindebrandmeister ernannt (3.v.l.)
Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn

- Verleihung des Feuerwehrehrenkreuz in Silber
Für sein herausragendes ehrenamtliches Engagement und seine langjährige Tätigkeit wurde 
Andreas Erbo (Foto oben, 3.v.r.), stellvertretender Ortsbrandmeister der Ortsfeuerwehr 
Langholt, durch den Kreisbrandmeister Ernst Berends mit dem Feuerwehrehrenkreuz in Silber 
ausgezeichnet. Die Ehrung des Deutschen Feuerwehrverbandes wird an Mitglieder der 
Feuerwehr verliehen, die sich in besonderem Maße um das Feuerwehrwesen verdient 
gemacht haben.

Kinderfeuerwehr

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 22. März 2025
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- Rucksäcke für die Kinderfeuerwehr 
Die Kinderfeuerwehr Ostrhauderfehn durfte sich über eine besondere Spende der 
Kannegießer Unternehmensgruppe freuen. Ute Kannegießer überreichte den jungen 
Nachwuchsbrandschützerinnen und -brandschützern gemeinsam mit den Betreuerinnen und 
Betreuern neue Rucksäcke. 
Die Rucksäcke tragen die Aufschrift „Feuerwehr Ostrhauderfehn – Osterfehntjer Löschkids“ 
und sollen die Kinder bei ihren Diensten, Ausflügen und Veranstaltungen begleiten.
Mit dieser Spende zeigt die Kannegießer Unternehmensgruppe aus Ostrhauderfehn nicht nur 
ihre Verbundenheit zur Region, sondern unterstützt auch das Engagement der 
Kinderfeuerwehr, die mit viel Freude und Begeisterung ihren wichtigen Beitrag zur 
Nachwuchsarbeit in der Feuerwehr leistet. Die Kinder sowie das Betreuerteam bedankten sich 
herzlich für die großzügige Unterstützung und freuten sich sehr über die praktischen 
Rucksäcke, die künftig bei vielen Aktivitäten im Einsatz sein werden. Auch Liza Litschke, 
Leitung der Kinderfeuerwehr, betonte ihre Dankbarkeit und hob hervor, wie wertvoll es sei, 
dass es noch Firmen gibt, die die Kinder- und Jugendarbeit in der Feuerwehr schätzen und 
aktiv fördern. 

Ute Kannegießer übergab die Rucksäcke an die Kinderfeuerwehr
Foto: Freiwillige Feuewehr Ostrhauderfehn
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III. Bauen und Wirtschaft

1. Bauamt

Erschließung und Grundstücksverkäufe

- Mischgebiet Idafehn-Süd 2. Erweiterung
Die Gemeinde Ostrhauderfehn wächst weiter. Mit der Erschließung des Baugebietes“ Idafehn-
Süd 2. Erweiterung“ wurden im vergangenen Jahr wichtige Flächen für Wohnen und 
Infrastruktur geschaffen.
Es wurden bereits die zwei vorhandenen Grundstücke im Teil des Mischgebietes verkauft. Von 
den drei vorhandenen Wohnbaugrundstücken konnte bereits eines verkauft werden. Wohnen 
und kleinere Betriebe finden hier nebeneinander einen Platz. Außerdem entsteht auf der 
ausgewiesenen Fläche eine neue Kindertagesstätte.
Die neu geschaffene Straße „Am Idafehnschloot“ verbindet nun die Schifferstraße mit dem 
Zentrum „Idafehn-Mitte“ und soll die Verkehrssituation vor Ort verbessern. Ende September 
2025 wurde die neue Verbindungsstraße offiziell abgenommen. Bei der Abnahme, die durch 
das Ingenieurbüro Kremer Klärgesellschaft, die ausführende Firma Ludwig Würdemann 
Tiefbau GmbH sowie die Gemeinde Ostrhauderfehn erfolgte, wurden keine Mängel 
festgestellt.
Die Baukosten für die Erschließung belaufen sich auf rund 1 Million Euro.

Heino de Freese (Ingenieurbüro Kremer Klärgesellschaft), Jens Zimmermann (Ludwig 
Würdemann Tiefbau GmbH), Uwe Zimmermann (Ingenieurbüro Kremer Klärgesellschaft), 
Bürgermeister Günter Harders und Guido Meyer (Fachbereichsleiter Planen und Bauen) 

bei der Abnahme der neuen Verbindungsstraße Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn
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Einfahrt zum „Am Idafehnschloot“ von „Idafehn-Mitte“ 
Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn

„Am Idafehnschloot“ mit Blick auf die Baumaßnahme Kindertagesstätte Idafehn
 Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn
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- Baugebiet „Am Mittelweg“
Außerdem wurde in 2025 das neue Baugebiet „Am Mittelweg“ erschlossen. Hier sind 30 
Bauplätze auf einer Fläche von 28.000 m² entstanden.  Die Baugrundstücke werden eine 
Größe von 560 bis 860 m² haben. Die neue Straße hat den Namen „Zur Linde“ erhalten. Im 
neuen Baugebiet ist der Einsatz von fossilen Brennstoffen nicht erlaubt. So wurden z. B. keine 
Gasleitungen verlegt. Auf 24 Grundstücken ist der Bau eines Ein-bzw. Zweifamilienhauses 
gestattet. Hier liegt der Kaufpreis dann bei 99,00 €/m². Auf den sechs verbleibenden 
Grundstücken ist der Bau von Mehrfamilienhäusern möglich. Für diese Grundstücke beträgt 
der Kaufpreis 119,00 €/m².
Die Erschließung wurde von der Firma Ludwig Würdemann Tiefbau GmbH durchgeführt. Die 
Kosten für die Erschließung betragen rund 520.000,00 Euro. Die Finanzierung erfolgte durch 
die Gemeinde Ostrhauderfehn Grundstücks-GmbH gemeinsam mit Volksbank eG 
Westrhauderfehn, welche die Kosten je zur Hälfte tragen. Die Vermarktung erfolgt jedoch 
ausschließlich über Volksbank Immobilien. 
Von den 30 Grundstücken wurden bereits 22 verkauft und die verbliebenen acht Bauplätze 
sind reserviert.

Baugebiet „Am Mittelweg“
Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn
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Erschließungsstraße „Zur Linde“ im neuen Baugebiet 
Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn

Mit diesen Projekten schafft Ostrhauderfehn nicht nur dringend benötigten Wohnraum, 
sondern auch Platz für eine neue Kindertagesstätte. Das stärkt die Familienfreundlichkeit und 
macht die Gemeinde für junge Menschen und Zuzügler noch attraktiver.
Die Zusammenarbeit mit der Volksbank eG Westrhauderfehn zeigt außerdem, dass große 
Projekte durch Partnerschaften erfolgreich umgesetzt werden können. So bleibt 
Ostrhauderfehn ein lebenswerter Ort mit Perspektive für die Zukunft.

Auszug aus dem General Anzeiger vom 31. Mai 2025
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Baumaßnahmen

- Kindertagesstätte Idafehn

Die Kita entsteht an der neuen Verbindungsstraße „Am Idafehnschloot“
Fotos: Gemeinde Ostrhauderfehn
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Im Herbst 2025 haben die Bauarbeiten für die neue Kindertagesstätte in Idafehn begonnen. 
Mit diesem Projekt setzt die Gemeinde ein wichtiges Zeichen für die Zukunft der 
Kinderbetreuung und die Unterstützung von Familien in Ostrhauderfehn.

Auf einer Grundfläche von rund 1.800 m² entsteht ein modernes Gebäude, das Platz für 
insgesamt sechs Gruppen bieten wird:

• 3 reguläre Kita-Gruppen
• 1 Kita-Gruppe der Lebenshilfe
• 2 Krippengruppen

Die Fertigstellung ist für den Spätsommer 2027 vorgesehen. Die Baukosten belaufen sich auf 
etwa 6 Millionen Euro. Das Projekt wird ohne Fördermittel realisiert und vollständig durch die 
Gemeinde finanziert. Mit der Umsetzung wurde die Firma Bauunternehmen Tieben GmbH & 
Co. KG aus Spahnharrenstätte beauftragt.

Mit der neuen Kindertagestätte in Idafehn schafft Ostrhauderfehn nicht nur zusätzliche 
Betreuungsplätze, sondern auch ein inklusives Angebot, das den Bedürfnissen aller Kinder 
gerecht wird. Dieses Bauvorhaben ist ein bedeutender Schritt zur Stärkung der sozialen 
Infrastruktur und zur nachhaltigen Entwicklung der Gemeinde.

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 1. September 2025
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- Grundschule Ostrhauderfehn
Im Rahmen der baulichen Weiterentwicklung der Bildungsinfrastruktur in der Gemeinde 
wurden im Jahr 2025 bedeutende Maßnahmen an der Grundschule Ostrhauderfehn 
umgesetzt.
Da das Dach des dreistöckigen Westflügels der Grundschule Ostrhauderfehn nicht mehr den 
baurechtlichen Anforderungen entsprach, waren umfangreiche Sanierungsmaßnahmen 
notwendig. Im Zuge dieser Arbeiten wurden im Dachgeschoss drei neue Klassenräume, zwei 
Gruppenräume sowie sanitäre Anlagen saniert bzw. neu hergerichtet. Um mehr Platz und 
Tageslicht zu schaffen, wurden in den Klassen großzügige Dachgauben eingebaut. Zudem 
konnte nun eine Lüftungsanlage untergebracht werden, die den gesamten Westflügel mit 
Frischluft versorgt.
Diese Sanierungsmaßnahme verbessert nicht nur die räumliche Qualität für Lehrkräfte und 
Schülerinnen und Schülern, sondern trägt auch zur energetischen Erneuerung des Gebäudes 
bei.

• Geplante Fertigstellung: Februar 2026
• Baukosten: ca. 1.400.000 €
• Förderung durch das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA): ca. 

150.000 €

Westflügel Grundschule Ostrhauderfehn 
Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn
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Verbaute Lüftungsanlage im Westflügel 

Neue sanitäre Anlagen im Obergeschoss des Westflügels 
Fotos: Gemeinde Ostrhauderfehn
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Auch der zweigeschossige Ostflügel wird umfassend saniert. Hier liegt der Fokus auf der 
Dacherneuerung, wobei eine besondere Maßnahme umgesetzt wird: die Installation einer 
Indach-Photovoltaikanlage. Diese innovative Lösung verbindet Klimaschutz mit baulicher 
Modernisierung und ermöglicht eine nachhaltige Energiegewinnung direkt am Schulstandort.

• Geplante Fertigstellung: Sommer 2026
• Baukosten: ca. 400.000 €
• Förderung durch das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA): ca. 

50.000 €

Mit diesen Investitionen stärkt die Gemeinde Ostrhauderfehn nicht nur die bauliche Substanz 
der Schule, sondern setzt auch ein klares Zeichen für zukunftsorientierte und nachhaltige 
Bildungsräume.

Dacherneuerung des Ostflügels mit Indach-Photovoltaikanlage 
Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn

Ausführende Firmen
• Planungsbüro Hauke & van Mark, Ostrhauderfehn
• Bauunternehmen Reens, Ostrhauderfehn
• MBN Elektro, Ostrhauderfehn
• MW Trockenbau, Hesel
• Haustechnik Meyerhoff,  Ostrhauderfehn
• Metallbau Fittje, Strücklingen
• Metallbau Lohse, Westoverledingen 
• Fehntjer Fliesenleger, Ostrhauderfehn
• Maler Temmen, Rhauderfehn
• Maler Schnau, Ostrhauderfehn 
• Tischlerei Flügge, Ostrhauderfehn
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- Bushaltestelle Langholt – Dorfstraße
Im Jahr 2025 hat die Gemeinde Ostrhauderfehn die Bushaltestelle an der Dorfstraße (Höhe 
Hausnr. 10) in Langholt umfassend erneuert. Ziel der Maßnahme war es, die 
Aufenthaltsqualität für Fahrgäste zu verbessern und gleichzeitig die Sicherheit aller 
Verkehrsteilnehmenden zu erhöhen.

• Auftragnehmer: Firma Koch, Westerstede
• Kostenvolumen: ca. 94.000 €
• Förderung: 75 % Zuschuss im Rahmen einer Projektförderung aus Mitteln   

                                       des Landkreises Leer zur Verbesserung des Öffentlichen 
                                       Personennahverkehrs (ÖPNV) nach dem Niedersächsischen 
                                       Nahverkehrsgesetz

Die bisherige alte Betonwartehalle wird durch einen modernen, barrierefreien Unterstand aus 
Glas und Metall ersetzt, der den Fahrgästen einen verlässlichen Schutz vor der Witterung 
bietet. Darüber hinaus wurden taktile Leitstreifen eingebaut und der Bordstein angepasst, um 
den Ein- und Ausstieg in die Busse zu erleichtern.
Zur Verbesserung der Verkehrssicherheit wurde der Radweg hinter die Haltestelle verlegt, 
sodass Fußgänger, Radfahrer und Fahrgäste künftig besser voneinander getrennt sind.
Die Bauarbeiten wurden bewusst in die Herbstferien gelegt, um den laufenden Busverkehr so 
wenig wie möglich zu beeinträchtigen.
Mit dieser Maßnahme setzt die Gemeinde Ostrhauderfehn ein deutliches Zeichen für eine 
moderne, sichere und barrierefreie Mobilität im ländlichen Raum.

Neubau der Bushaltestelle an der Dorfstraße, die Lieferung des Unterstandes wird erwartet
Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn



___________________________________________________________________ Jahresbericht 2025 

69

- Reisemobilstellplatz
Die Gemeinde Ostrhauderfehn hat im Jahr 2025 den Wohnmobilstellplatz umfassend 
modernisiert und damit die Attraktivität für Gäste und Reisende deutlich gesteigert.
Der Stellplatz wurde mit einem bargeldlosen Bezahlsystem ausgestattet, das nunmehr eine 
einfache und zeitgemäße Nutzung ermöglicht. Außerdem sorgen neue Stromsäulen für eine 
zuverlässige Energieversorgung der Wohnmobile. Die alte Ausstattung sorgte schon seit 
Jahren für Probleme, da sie nicht mehr richtig funktionierte.
Zusätzlich wurde am Ende des Marktplatzes auf der freien Fläche der ehemaligen Tourist-
Information ein Bouleplatz angelegt, der das Freizeitangebot für Besucherinnen und Besucher 
erweitert und den Stellplatz für Reisemobilisten zu einem noch interessanteren Ort macht. 
Der Bouleplatz ist aber auch für die Einwohnerinnen und Einwohner nutzbar.

Die Gesamtkosten der Maßnahme belaufen sich auf rund 125.000 €. Zur Finanzierung konnte 
die Gemeinde eine Förderung von 55 % aus dem LEADER-Programm einwerben.
Mit dieser Investition setzt Ostrhauderfehn auf moderne Infrastruktur, nachhaltige Angebote 
und touristische Attraktivität – ein Gewinn sowohl für Gäste als auch für die Gemeinde selbst.

Ausführende Firmen
• Bouleplatz: Ludwig Würdemann Tiefbau, Ostrhauderfehn
• Bezahlterminal: Lieferung Cynox, Bad Zwischenahn

                             Montage MBN Elektro, Ostrhauderfehn
• Stromsäulen: Montage Firma MBN Elektro, Ostrhauderfehn

                         Erdarbeiten Ewald Feldkamp, Ostrhauderfehn 

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 28. Juli 2025
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Das neue Bezahlterminal „Camp-Card“

Neue Stromsäulen für den Reisemobilstellplatz 
Fotos: Gemeinde Ostrhauderfehn
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Bouleplatz am Rathaus
Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn

Straßenbau

- Fahrradstraße Hauptstraße-Nordseite
Die Gemeinde Ostrhauderfehn hat mit dem Umbau der Hauptstraße-Nordseite einen 
bedeutenden Schritt zur Förderung des Radverkehrs als klimafreundliche Mobilitätsform 
vollzogen. Ziel des Projektes war es, auf der wichtigsten Verkehrsader im Ortszentrum eine 
moderne Fahrradstraße zu schaffen, die Radfahrenden Vorrang gewährt, Sicherheit bietet und 
das Unfallrisiko minimiert. Ergänzend wurde eine neue, attraktiv gestaltete Nebenanlage für 
Fußgänger errichtet, wodurch auch die Nutzung der Hauptstraße als zentrale Ortsverbindung 
erheblich verbessert wird.

Nach einer öffentlichen Ausschreibung über Kanal-, Erd-, Tief- und Straßenbauarbeiten wurde 
der Auftrag an die Firma Würdemann GmbH aus Ostrhauderfehn vergeben. Die Bauarbeiten 
des ersten Bauabschnitts begannen bereits im Juli 2023 an der Werftstraße.

• Gesamtkosten: ca. 2.600.000 €
• Bewilligter Zuschuss: ca. 1.045.000 €
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Fahrradstraße von der Werftstraße Richtung Nordstraße 
Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn

Um die Bevölkerung über die Besonderheiten einer Fahrradstraße zu informieren, hat die 
Gemeinde für eine bestimmte Zeit Informationsbanner entlang der neuen Strecke aufgestellt 
und Flyer an die Anlieger verteilt. 

Denn bei der Nutzung einer Fahrradstraße gelten besondere Regeln:

• Fahrräder haben immer Vorrang.
• Kraftfahrzeuge müssen ihre Geschwindigkeit anpassen – das Fahrrad gibt das Tempo 

vor.
• Maximal sind 30 km/h erlaubt.
• Beim Überholen ist ein Mindestabstand von 1,50 m einzuhalten.
• Radfahrende dürfen nebeneinander fahren.
• Für Kraftfahrzeuge gilt eine Einbahnstraßen-Regelung, die jedoch nicht für 

Radfahrende gilt – sie dürfen die Hauptstraße-Nordseite in beide Richtungen nutzen.
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Auszug aus dem General-Anzeiger vom 9. April 2025

Laden zum Fahrradstraßenfest Fachbereichsleiter Planen&Bauen Guido Meyer, Bürgermeister 
Günter Harders und Fördermittelmanagerin Fenna Coordes Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn
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Die Bauarbeiten wurden Ende April abgeschlossen und die neue Fahrradstraße wurde am 
Sonntag, den 11. Mai 2025, offiziell eingeweiht. Die Eröffnung mit der offiziellen Einweihung 
und vielen geladenen Gästen fand an der Ecke Friesenstraße, Höhe Hauptstraße 80 statt.
Alle Bürgerinnen und Bürger wurden über die öffentlichen Kanäle zum Fahrradstraßenfest 
eingeladen. 
              

Offizielle Einweihung der Fahrradstraße v.l.n.r. Bürgermeister Günter Harders, 
Fachbereichsleiter Planen & Bauen Guido Meyer, Bundestagsabgeordnete Anja Troff-

Schaffarzcyk (SPD) und  Landrat Matthias Groote Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn

Flurbereinigung

-Langholt
Der offizielle Start des Flurbereinigungsverfahrens Langholt steht fest. Das Verfahren wurde 
von der Niedersächsischen Ministerin für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
Miriam Staudte in das Flurbereinigungsprogramm 2025 bis 2029 aufgenommen und damit die 
Einleitung des Flurbereinigungsverfahrens genehmigt. Diese positive Nachricht hat der 
Landesbeauftragte für regionale Landesentwicklung Weser-Ems Nikolaus Jansen am 13. Mai 
2025 dem Bürgermeister der Gemeinde Ostrhauderfehn Günter Harders überbracht.
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Das Flurbereinigungsverfahren Langholt hat eine Größe von rund 735 ha. Insgesamt werden 
für die Flurbereinigung Langholt Investitionen in Höhe von 2.570.000 € veranschlagt. Dieser 
werden zu 75 Prozent von EU, Bund und Land bezuschusst. Von diesen Mitteln sollen rund 
2.000.000 € in ländlichen Wegebau fließen.

Das Verfahren Langholt zielt darauf ab, die Produktions- und Arbeitsbedingungen der hiesigen 
Landwirtschaft nachhaltig zu verbessern. Damit kann der nächste Beitrag zur integrierten 
ländlichen Entwicklung auf dem Gebiet der Gemeinde Ostrhauderfehn geleistet werden. Das 
Flurbereinigungsverfahren umfasst mehrere Schwerpunkte, darunter die Optimierung der 
Bewirtschaftungseinheiten durch Bodenordnung, den Ausbau des ländlichen Wegenetzes 
sowie Maßnahmen zum Hochwasserschutz.
Ein weiterer wichtiger Aspekt des Verfahrens ist der Ausbau des ländlichen Wegenetzes. 
Zukunftsorientierte Wirtschaftswege werden realisiert, die den Anforderungen moderner 
Maschinen gerecht werden und durchgängige Transporte und Erschließung sicherstellen. Dies 
ermöglicht den Landwirten eine anforderungsgerechte Bewirtschaftung ihrer Flächen und 
trägt ebenfalls zur Effizienzsteigerung bei.
Desweiteren sind die Pflanzung einer Obstbaumwiese und die Anlage von Gewässerrand-
streifen Ziele des Flurbereinigungsverfahrens. Zusätzlich sind die Entwicklung von 
Extensivgrünland und die naturnahe Umwandlung von Wald geplant. Dadurch entsteht ein 
vielfältiges Ökosystem, das zum Erhalt der Biodiversität beiträgt.

v.l.n.r. Birgit Kehl, Dezernatsleiterin, Arl-Geschäftsstelle Aurich, Uhlrich Junker, Mitglied 
Arbeitskreis, Meinhard Willms, Mitglied Arbeitskreis, Günter Harders, Bürgermeister Gemeinde 
Ostrhauderfehn, Nikolaus Jansen, Landesbeauftragter, Josef Baalmann, Projektleiter ArL 
Geschäftsstelle Aurich, Guido Meyer, Bauamtsleiter Gemeinde Ostrhauderfehn, Foto: Arl
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2. Bauleitplanung

Folgende Bauleitplanungen wurden im Jahre 2023 zum Abschluss gebracht, fortgeführt oder 
begonnen:

Folgende Bauleitplanungen wurden im Jahre 2025 zum Abschluss gebracht, fortgeführt oder 
begonnen:
A.) Bebauungspläne:
-     B-Plan Nr. 33.1 „Gewerbegebiet-Idafehn“ – 1. Erweiterung
       → Aufstellungsbeschluss

B.) Flächennutzungspläne:
-     30. Änderung des Flächennutzungsplanes „Gewerbegebiet-Idafehn“ – 1. Erweiterung
       → Aufstellungsbeschluss

3. Baumaßnahmen durch andere Behörden

Straßenbau

-Sanierung der B438

Die saniert Ortsdurchfahrt vor der offiziellen Freigabe Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn



___________________________________________________________________ Jahresbericht 2025 

77

Die Bundesstraße B438 ist eine zentrale Verkehrsader für die Gemeinde Ostrhauderfehn und 
der Region. Sie verbindet das Saterland mit den Overledinger Gemeinden und ist ein 
Zubringer zu den nächst größeren Städten und den Autobahnen. 

Das Teilstück der Hauptstraße in Ostrhauderfehn stellt eine wichtige Verbindung für Pendler, 
Gewerbe und den regionalen Durchgangsverkehr dar. Aufgrund starker Abnutzung war eine 
umfassende Sanierung erforderlich, um die Verkehrssicherheit und die Leistungsfähigkeit der 
Straße zu gewährleisten.

Zwischen zu Zufahrten zur B72 der Kreuzung 1. Südwieke/Untenende wurde die Fahrbahn-
decke vollständig erneuert. Dabei kam eine moderne Asphaltbauweise zum Einsatz, die die 
Lebensdauer der Straße verlängert und die Lärmbelastung reduziert.
Parallel zur Fahrbahn wurden Abschnitte der Radwege zwischen Idafehn und der B72 saniert. 
Dies verbessert die Sicherheit für Radfahrer und fördert die nachhaltige Mobilität. Außerdem 
wurden die Einmündungen von Gemeindestraßen in die B438 wurden optimiert, um die 
Sichtverhältnisse zu verbessern und Unfälle zu vermeiden.
Die Arbeiten erfolgten abschnittsweise, um die Belastung für die Anwohner und Verkehrsteil-
nehmer möglichst gering zu halten.

Während der Bauarbeiten kam es aber im ersten und zweiten Bauabschnitt zu Vollsperrungen 
und Umleitungen über die K73 (Idafehn Süd) und den Langholter Weg (K316).
Die Sanierung wurde im Herbst 2025 mit dem Ende der Herbstferien abgeschlossen, sodass 
die Strecke wieder vollständig befahrbar ist.

Sanierungsarbeiten an der Hauptstraße 
Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn
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Auszug aus dem General-Anzeiger vom 13. Oktober 2025
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4. Umwelt- und Klimaschutz

-Projekte
Im Jahr 2025 konnte die Gemeinde Ostrhauderfehn wichtige Fortschritte im Bereich 
Klimaschutz und Nachhaltigkeit verzeichnen. Ein herausragendes Ereignis war die 
Fertigstellung des Integrierten Klimaschutzkonzepts, das als Grundlage für zukünftige 
Klimaschutzmaßnahmen dient. Die Abschlussveranstaltung dieses Projekts fand am 23. April 
2025 statt.

Screenshot Deckblatt Integriertes Klimaschutzkonzept



___________________________________________________________________ Jahresbericht 2025 

80

Als erste konkrete Maßnahme aus dem Klimaschutzkonzept wurde die Kommunale 
Wärmeplanung ausgeschrieben und die Umsetzung in Angriff genommen. Ein wesentlicher 
Bestandteil dieses Projekts war die umfassende Datensammlung, die Bestands- und 
Potenzialanalyse, welche bereits durchgeführt wurden. 
Hierbei begleitete nun EWE NETZ die Gemeinde Ostrhauderfehn mit dem Ziel eine 
klimafreundliche Wärmeversorgung bis 2045 zu schaffen.

Die EWE stellt das Zwischenergebnis der komm. Wärmeplanung vor
Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn

➡ Was wurde bisher untersucht?
Die erste Phase der Wärmeplanung bestand in einer umfassenden Bestandsaufnahme. Sie 
ergab:

• 91 Prozent der Heizsysteme basieren auf Gas, 4 Prozent auf Heizöl, weitere Energieträger 
   spielen nur eine untergeordnete Rolle.
• Der jährliche Wärmebedarf liegt bei rund 100 GWh.
• 43 Prozent der Gebäude wurden vor 1978 errichtet – also vor Einführung verpflichtender 
   Wärmeschutzstandards.
• Rund 30 Prozent der Heizsysteme sind älter als 20 Jahre, 10 Prozent sogar älter als 30 Jahre.
• Der Gebäudebestand ist geprägt von älterer Bausubstanz, gleichzeitig zeigen die 
   Verbrauchsdaten: 81 Prozent der Gebäude liegen in den Effizienzklassen A+ bis D. Die 
   jährlichen CO₂-Emissionen betragen 26 Kilotonnen, wovon 87 Prozent auf Erdgas und 12   
   Prozent auf Heizöl entfallen.

➡ Welche Möglichkeiten gibt es für die Zukunft?
Die Potenzialanalyse zeigt klar: Ostrhauderfehn kann seinen Wärmebedarf künftig 
überwiegend mit lokalen, erneuerbaren Quellen decken – insbesondere durch:
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• Solarthermie (Dach- und Freiflächen),
• Luftwärmepumpen (in nahezu allen Gebäuden nutzbar),
• Photovoltaik zur Deckung des zusätzlichen Strombedarfs.

Darüber hinaus wurden mögliche Wärmenetzeignungsgebiete vorbesprochen. Es wurden 
Bereiche identifiziert, welche eine hohe Wärmeliniendichte, potenzielle Ankerkunden 
aufweisen – eine zentrale Voraussetzung für den wirtschaftlichen Betrieb eines Wärmenetzes.

➡ Was bedeutet das für die Bürgerinnen und Bürger?
Die kommunale Wärmeplanung dient der Orientierung – sie schreibt niemandem eine 
bestimmte Heiztechnik vor. Stattdessen werden Optionen aufgezeigt, die technisch sinnvoll 
und wirtschaftlich machbar sind. Im Zuge der bisherigen Planung wurde ein „Digitaler 
Zwilling“ erstellt – ein digitales Abbild der Gemeinde, das zeigt, welche Technologie sich für 
welches Gebäude am besten eignet.

Diese Zwischenergebnisse zur Wärmeplanung wurden am 27. November 2025 im 
Gemeinderat vorgestellt, während der Abschluss der Planung voraussichtlich im Januar 2026 
erfolgen wird.

Neben der Wärmeplanung lief auch das Alltagsgeschäft weiter: Die Gemeinde nahm aktiv an 
der Stadtradeln-Aktion teil, die in diesem Jahr bereits im Mai stattfand, und verstärkte ihre 
Öffentlichkeitsarbeit sowie die Projektentwicklung im Bereich Klimaschutz. 
Ein besonderer Fokus lag zudem auf der Weiterentwicklung des ÖPNV in Ostrhauderfehn und 
der Nutzung ehemaliger Hochmoorflächen als potenzielle Flächen für Klimaschutzprojekte.
Beide Themen – ÖPNV und Hochmoorflächen – werden aufgrund ihrer Komplexität auch im 
Jahr 2026 noch intensiv bearbeitet. 
Trotz der Herausforderungen blickt die Gemeinde positiv auf die Fortschritte und ist 
entschlossen, ihre Klimaschutzmaßnahmen weiter voranzutreiben.
Der Weg hin zu einer klimafreundlicheren Zukunft für Ostrhauderfehn bleibt auch in den 
kommenden Jahren eine zentrale Aufgabe.

Ziele für 2026:

• Abschluss der Kommunalen Wärmeplanung
• Fortsetzung der Projekte im Bereich ÖPNV und Hochmoorflächen
• Weitere Entwicklung und Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen
• Starten des Workshops für Nachhaltigkeit in Kindergärten und Kindertagesstätten
• Platzierung Ostrhauderfehns mit eigenen Best-Practice-Beispielen in den
   Nachhaltigkeitswochen der Ostfriesischen Halbinsel 2026
• Verankerung von Klimaschutz in der Bauleitplanung
• Weiterentwicklung der Homepage der Gemeinde als Erstinformationsquelle für 
    Bürger*innen zum Thema energetische Sanierung

Die Gemeinde Ostrhauderfehn bleibt auf Kurs und setzt auf nachhaltige Lösungen gegen den 
Klimawandel.



___________________________________________________________________ Jahresbericht 2025 

82

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 20. Februar 2025

-Baumpflanzaktion
Eine rund ein Hektar große Fläche an der 1. Südwieke verwandelte sich im Dezember 2025 in 
ein lebendiges Klassenzimmer unter freiem Himmel. Etwa 65 Schülerinnen und Schüler der 
vierten Klassen der Grundschule Ostrhauderfehn beteiligten sich gemeinsam mit ihren 
Lehrkräften an einer groß angelegten Pflanzaktion. Insgesamt fanden rund 3000 junge Bäume 
und Sträucher ihren Platz  – darunter vor allem Stieleichen und Rotbuchen, die künftig das 
Landschaftsbild prägen werden.
Nach einem herzlichen Grußwort des Bürgermeisters Günter Harders erhielten die Kinder eine 
fachkundige Einführung in die Pflanzkunde durch Bezirksförster Erich Delfs. Mit großem Eifer 
griffen die Schülerinnen und Schüler anschließend selbst zum Spaten und setzten die ersten 
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Bäume in die Erde. Zwischendurch stärkten sie sich bei einem gemeinsamen Frühstück mit 
Stutenkerl und Kakao, bevor es wieder an die Arbeit ging.
Zum Abschluss erhielten die jungen Baumfreunde in ihrer Schule eine Urkunde als 
Anerkennung für ihr Engagement. Damit bleibt die Erinnerung an diesen besonderen Tag 
lebendig – ebenso wie die Bäume, die nun wachsen und gedeihen sollen.

Organisiert wurde die Aktion ehrenamtlich von Björn Diekmann, einem ehemaligen 
Mitarbeiter des Bauamtes der Gemeinde Ostrhauderfehn. Sein Einsatz und seine Begeisterung 
für die Natur trugen maßgeblich zum Gelingen bei. Auch die Bauhofmitarbeiter unterstützten 
die Aktion tatkräftig und setzten nach dem Schulprogramm die verbliebenen Bäume, sodass 
die Fläche vollständig bepflanzt werden konnte.
Mit dieser Pflanzaktion wurde nicht nur ein wertvoller Beitrag zum Naturschutz geleistet, 
sondern auch ein nachhaltiges Erlebnis für die Kinder geschaffen. Sie konnten hautnah 
erfahren, wie wichtig Bäume für unsere Umwelt sind – und dass jeder einzelne von ihnen 
etwas bewirken kann.

Für die Organisation und die Umsetzung bedankt sich die Gemeinde Ostrhauderfehn recht 
herzlich bei allen Beteiligten.

Baumpflanzaktion mit der Grundschule Ostrhauderfehn
Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn
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5. Wirtschaft

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 9. Januar 2025
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Auszug aus dem General-Anzeiger vom 7. März 2025

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 24. Juni 2025
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Auszug aus dem General-Anzeiger vom 30. Oktober 2025
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Fremdenverkehr

1. Touristik

Auslastung von Unterkünften

Das Jahr 2025 brachte für Ostrhauderfehn eine erfreuliche Entwicklung im Bereich der 
Ferienunterkünfte.
Insgesamt wurden in der Gemeinde 20 Ferienwohnungen mit 73 Betten vermarktet. Viele 
Gastgeber stellten ihren Gästen zusätzlich Zustell- und Kinderbetten zur Verfügung, um die 
Flexibilität des Angebots zu erhöhen. Im Laufe des Jahres wurde eine Ferienwohnung nach 
Druck des GGV abgemeldet, gleichzeitig kamen vier neue Ferienwohnungen hinzu. Ergänzend 
stehen im Evangelischen Bildungszentrum Ostfriesland-Potshausen drei Zimmer zur 
Verfügung, die jedoch ausschließlich auf Anfrage buchbar sind. Somit stehen für Touristen 19 
Ferienwohnungen und drei Gästezimmer zur Verfügung.

Die Vermarktung der Unterkünfte erfolgte erneut über das Gastgeberverzeichnis 
„Ostrhauderfehn“, das als Urlaubsmagazin konzipiert und mit einer Auflage von 4.600 
Exemplaren veröffentlicht wurde. Die Broschüren wurden in der Tourist-Info Ostrhauderfehn, 
der Tourismus-Zentrale Leer, im Service Center Norden sowie auf Messen und über die 
Reisebörsen VIA und Reisebörse & Touristik verteilt. Für das kommende Jahr wurde das 
Titelblatt des Urlaubsmagazins überarbeitet, um eine moderne und ansprechende 
Außendarstellung zu gewährleisten.

Darüber hinaus legt die Tourist GmbH Leer das Urlaubsmagazin „Südliches Ostfriesland“ auf, 
in dem sämtliche Unterkünfte des Landkreises Leer aufgeführt sind. Das Gastgeberverzeichnis 
erscheint in DIN-A4 mit einer Auflage von 23.000 Stück. Ergänzend wird ein Imageteil als 
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„Urlaubsbegleiter“ in DIN-A5-Größe ebenfalls mit einer Auflage von 23.000 Stück 
herausgegeben. Beide Broschüren werden auf allen großen Messen präsentiert und stehen 
auf Anfrage zur Verfügung.

- Übernachtungszahlen

Jahr Hotel Ferienwohnungen Camping Wohnmobilstellplatz Gesamt
2022 9.850 15.458 36.544 13.250 75.102
2023 11.815 13.956 37.696 12.424 75.901
2024 12.037 10.034 33.562 16.990 * 72.623

   Die Zahlen für 2025 liegen zur Zeit noch nicht vor.
   *incl. Der Übernachtungen der Ostfriesischen Abendbrottafel und des Reisemobiltreffens

Reisemobilstellplatz

-Baumaßnahmen
Ende 2025 konnte der Reisemobilstellplatz in Ostrhauderfehn durch eine gezielte Förderung 
umfassend modernisiert und deutlich aufgewertet werden. Im Mittelpunkt der Maßnahmen 
stand die Installation neuer Stromsäulen sowie eines modernen Karten-Terminals der Firma 
Cynox. Dieses Terminal ermöglicht den Gästen eine unkomplizierte und sichere Bezahlung 
ausschließlich per Karte. Direkt bei der Buchung ihrer Übernachtung können Reisemobilisten 
zusätzlich eine Camp-Card erwerben, für die eine Pfandgebühr von 5,00 € erhoben wird.
Die Camp-Card bietet vielfältige Vorteile: Sie lässt sich individuell mit Guthaben aufladen und 
dient als flexibles Zahlungsmittel für die Nutzung der Strom- und Wassersäulen sowie für 
Waschmaschine und Trockner. Darüber hinaus fungiert sie als Zugangskarte für das 
Sanitärgebäude und den neu gestalteten Aufenthaltsraum auf dem Stellplatz. Damit wurde 
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nicht nur die technische Infrastruktur modernisiert, sondern auch der Komfort für die Gäste 
erheblich gesteigert.

Umrüstung des Bezahlsystems auf dem Reisemobilstellplatz
Fotos: Gemeinde Ostrhauderfehn

Neben den Verbesserungen am Stellplatz selbst wurde auch das Freizeitangebot in 
Ostrhauderfehn erweitert. Direkt neben dem Rathaus entstand ein neu angelegter Bouleplatz, 
der sowohl Einheimischen als auch Gästen zur Verfügung steht. Boulekugeln können bequem 
in der Tourist-Info gegen Pfand ausgeliehen werden, sodass spontane Spiele jederzeit möglich 
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sind. Der Bouleplatz ergänzt das touristische Angebot um eine attraktive Aktivität, die sowohl 
Geselligkeit als auch Bewegung fördert.
Mit den Investitionen in moderne Infrastruktur und neue Freizeitangebote wurde ein 
wichtiger Schritt zur nachhaltigen Weiterentwicklung des Tourismus in Ostrhauderfehn getan. 
Der Reisemobilstellplatz präsentiert sich nun als zeitgemäße und serviceorientierte Anlage, die 
den Ansprüchen moderner Reisemobilisten gerecht wird. Gleichzeitig trägt der neue 
Bouleplatz dazu bei, das Ortszentrum zu beleben und Gästen wie Einheimischen zusätzliche 
Möglichkeiten für Begegnung und Freizeitgestaltung zu bieten. Diese Maßnahmen stärken die 
Attraktivität der Gemeinde und schaffen eine solide Grundlage für weiteres Wachstum im 
Tourismusbereich.

- Benutzungsordnung 
Im Jahr 2025 hat die Gemeinde Ostrhauderfehn ein verbindliches Regelwerk für den 
Wohnmobilstellplatz eingeführt. Diese Benutzungsordnung hat der Rat in seiner Sitzung am 
26. Juni 2025 beschlossen. Ziel war es, die Nutzung klar zu strukturieren, die 
Aufenthaltsqualität zu verbessern und die Belastung für die Umgebung zu reduzieren.

Die Gebühr für eine Übernachtung ist zum 1. August 2025 von 9,00 € auf 15,00 € angehoben 
worden. Außerdem ist nur eine maximale Aufenthaltsdauer von drei Wochen möglich.

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 15. Juli 2025

Messen

- Caravan Salon Düsseldorf
Vom 28. August bis zum 4. September 2025 war Elke Steinhorst, Mitarbeiterin der Tourist-
Info, auf der Caravan Salon Messe in Düsseldorf vertreten. Die Caravan Salon gilt als weltweit 
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größte Messe für Wohnmobile, Caravans und Reisemobil-Tourismus. Mit insgesamt 269.000 
Besucherinnen und Besuchern war die Veranstaltung auch in diesem Jahr ein bedeutendes 
Schaufenster für die Branche.
Der Messestand wurde gemeinsam mit weiteren „TopPlätzen“ aus ganz Deutschland 
präsentiert. Jede Destination erhielt dabei einen eigenen Werbetresen, der Raum für 
individuelle Gespräche und die Präsentation der Angebote bot. Zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher nutzten die Gelegenheit, sich über unsere Region zu informieren. Besonders gefragt 
waren die Prospekte zur Radroute „Wiekentour“ sowie das Urlaubsmagazin, welche in großer 
Zahl verteilt wurden.
Ein besonderes Highlight war die Ausgabe von 250 Gutscheinen für den Reisemobilstellplatz. 
Mit dem attraktiven Angebot „3 Nächte bleiben – 2 Nächte zahlen“ konnten viele Gäste direkt 
für einen Aufenthalt in Ostrhauderfehn gewonnen werden und zugleich die Bekanntheit des 
Stellplatzes weiter steigern.
Der Messeauftritt hat eindrucksvoll gezeigt, wie wichtig die Präsenz auf großen 
Veranstaltungen für die touristische Vermarktung ist. Durch die Vielzahl an Gesprächen, die 
breite Prospektverteilung und die gezielte Gutscheinaktion konnten wertvolle Kontakte 
geknüpft und neue Gäste für die Region begeistert werden.

Elke Steinhorst präsentiert Ostrhauderfehn auf der Caravan Salon Düsseldorf
Foto: Tourist-Info Ostrhauderfehn
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Gemeindemobil

Die Gemeinde Ostrhauderfehn ist nun wieder im Besitz eines Gemeindemobils, nachdem das 
alte Fahrzeug aufgrund technischer Mängel schon seit längerer Zeit nicht mehr eingesetzt 
werden konnte. 
Durch großzügige Spenden des Kaufhauses Wreesmann und dem Tiefbauunternehmen 
Würdemann war es möglich ein neues Gemeindemobil anzuschaffen. 
Bei dem Fahrzeug handelt es sich um einen 9-Sitzer Ford Transit, welcher gegen eine 
Grundgebühr von 20,00 € und einer Kilometerpauschale von 0,40 €/km genutzt werden kann. 
Das Fahrzeug ist einsatzbereit und kann über die Tourist-Info gebucht werden.
Das Gemeindemobil der Gemeinde Ostrhauderfehn steht grundsätzlich allen gemeinnützigen 
Vereinen und Organisationen mit Sitz innerhalb der Gemeinde Ostrhauderfehn für die 
Senioren-, Jugend- und Sozialarbeit zur Verfügung.

Heiko Tinnemeyer, Tourist-Info und Bürgermeister Günter Harders 
mit dem neuen Gemeindemobil Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn

Lastenrad

Die Gemeinde Ostrhauderfehn erweitert ihr nachhaltiges Mobilitätsangebot und stellt ab 
Februar/März 2026 ein neu angeschafftes Lastenrad zur Verfügung. Das Lastenrad kann von 
allen Bürgerinnen und Bürgern, Reisemobilisten sowie Touristinnen und Touristen kostenlos 
genutzt werden. Damit wird ein weiterer Schritt in Richtung umweltfreundlicher Mobilität und 
moderner Serviceangebote für Gäste und Einheimische getan.

Das Lastenrad trägt den Namen „Fietje“. Dieser Name entstand im Rahmen eines öffentlichen 
Aufrufs, den die Gemeinde im September 2025 über ihre Facebook-Seite gestartet hatte. 
Bürgerinnen und Bürger konnten Vorschläge für die Namensgebung einreichen, und aus den 
eingegangenen Ideen wurde schließlich „Fietje“ ausgewählt. Der Name spiegelt die regionale 
Verbundenheit und die Nähe zur ostfriesischen Kultur wider.
Um die Nutzung des Lastenrads komfortabel und sicher zu gestalten, wird im Februar/März 
2026 neben der Tourist-Info, in Richtung Hauptstraße, eine transparente Fahrradgarage 
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errichtet. Diese Garage bietet einen geschützten und leicht zugänglichen Standort für „Fietje“ 
und unterstreicht die moderne Ausrichtung des Projekts.
Die Ausleihe erfolgt unkompliziert über die Plattform ostfriesenfiets.de. Dort können sich 
Interessierte registrieren, anmelden und das Lastenrad direkt buchen. Damit wird ein 
zeitgemäßes, digitales System genutzt, das den Zugang für alle Nutzerinnen und Nutzer 
erleichtert.
Die Initiative steht im Zusammenhang mit dem Gemeinnützigen Verein OstfriesenFiets e. V., 
der im März 2020 gegründet wurde. Der Verein verfolgt das Ziel, nachhaltige 
Mobilitätsangebote in der Region zu fördern und den Bürgerinnen und Bürgern wie auch 
Gästen innovative Möglichkeiten zur Nutzung von Fahrrädern und Lastenrädern 
bereitzustellen.

„Fietje“ – das neue Lastenfahrrad der Gemeinde Ostrhauderfehn
Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn

Veranstaltungskalender

Zu Beginn des Jahres 2025 erfolgte erneut eine Abfrage bei den örtlichen Vereinen hinsichtlich 
ihrer geplanten Veranstaltungen. Auf Grundlage der eingegangenen Rückmeldungen wurde 
ein Veranstaltungskalender erstellt, der die Termine von März bis Dezember übersichtlich 
darstellt. Aufgelegt wurden 3.500 Exemplare mit annähernd 100 Veranstaltungsangeboten.
Der Kalender wurde anschließend in der Tourist-Info, am Stellplatz sowie in den örtlichen 
Geschäften ausgelegt. Damit stand er sowohl den Einwohnerinnen und Einwohnern von 
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Ostrhauderfehn als auch den Urlaubsgästen zur Verfügung und bot einen kompakten 
Überblick über die vielfältigen Veranstaltungen im Ort.

Durch diese Maßnahme konnte die Transparenz und Sichtbarkeit der Angebote gesteigert 
werden, was zur besseren Planung und Teilnahme an den Veranstaltungen beitrug. Der 
Veranstaltungskalender hat sich damit erneut als wertvolles Instrument für die Öffentlich-
keitsarbeit und die Förderung des Gemeinschaftslebens erwiesen.

Screenshot Veranstaltungskalender 2025
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Veranstaltungen Reisemobilstellplatz

-Saisonauftakt
Am 12. April 2025 wurde die Veranstaltungssaison auf dem Reisemobilstellplatz eröffnet. Zum 
Auftakt fand ein gemeinsames Frühstück im rund drei Kilometer entfernten Vereins- und 
Gemeindezentrum Alte Volksschule II an der Kirchstraße statt. Die meisten Teilnehmenden 
legten den Weg dorthin mit dem Fahrrad zurück. Rund 60 Gäste aus etwa 35 Fahrzeugen 
nahmen teil. Für die kulinarische Versorgung sorgten die Shanty-Ladies 2000 Ostrhauderfehn 
e.V., die neben Brot, Brötchen und Aufschnitt auch Rührei und Bacon anboten.

Frühstück zum Saisonauftakt Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn

-5. Ostfriesische Abendbrottafel
Am 16. und 17. Mai 2025 fand auf dem Reisemobilstellplatz die 5. Ostfriesische 
Abendbrottafel statt. Insgesamt 89 Teilnehmer beteiligten sich an diesem besonderen 
Wochenende. Am Freitagnachmittag stand eine Radtour mit Zwischenstopp auf dem Fehntjer 
Markt in der Gemeinde Rhauderfehn auf dem Programm. Am Abend wurde auf dem Stellplatz 
Gulasch mit Beilagen serviert, wofür Zelte und Pavillons aufgebaut wurden. Das große Fest am 
Samstag fand im Gulfhaus statt. Nachmittags wurden Kaffee, Tee und Torte serviert. 
Anschließend konnten die Gäste beim Boßeln am Leda-Jümme-Weg oder beim „Tag der 
Camper“ im Handelskontor teilnehmen. Am Abend wurden Matjes- und Schmalzbrote 
gereicht, bevor DJ Main für musikalische Unterhaltung sorgte.
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„Ostfriesisches Abendbrot“ im Gulfhaus

- Grillabende im Sommer
In den Sommermonaten Juni, Juli und August fanden insgesamt sechs Grillabende auf dem 
Reisemobilstellplatz statt. Jeweils am Freitagabend wurde der Grill angeheizt, und die 
Reisemobilisten konnten Gegrilltes sowie Getränke erwerben und gemeinsam genießen. Die 
Organisation lag erneut in den Händen der Shanty-Ladies 2000 Ostrhauderfehn e.V..

Grillabend auf dem Reisemobilstellplatz Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn
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-26. Reisemobiltreffen
Vom 10. bis 14. September 2025 fand in der Gemeinde Ostrhauderfehn das 26. Reisemobil-
treffen statt. Trotz einiger kurzfristiger Absagen nahmen insgesamt 132 Gäste teil. 
79 Fahrzeuge wurden auf dem Stellplatz, bei der Feuerwehr, auf dem Marktplatz und sogar 
auf einer Rasenfläche neben dem Rathaus untergebracht.
Der Mittwochabend stand ganz im Zeichen des Ankommens und des Austauschs. Bei frisch 
Gegrilltem konnten die Teilnehmer erste Gespräche führen und alte Bekanntschaften 
auffrischen. Am Donnerstag folgte eine gemeinsame Radtour, die über Bockhorst, Burlage und 
Langholt führte. Am Abend wurden Würstchen mit Kartoffelsalat serviert, bevor im Festzelt 
eine gesellige Bingo-Runde stattfand.
Am Freitag begrüßte Bürgermeister Günter Harders die Gäste offiziell. Nach Kaffee und 
Kuchen wurde am Abend Schnitzel mit Bratkartoffeln gereicht, ehe DJ Main für ausgelassene 
Stimmung sorgte. Der Samstag begann mit einem reichhaltigen Frühstücksbuffet. Am 
Nachmittag unternahmen die Teilnehmer einen Ausflug mit der MS Spitzhörn ab Barßel. Am 
Abend stand Spanferkel auf dem Speiseplan, begleitet von einem Auftritt der Shanty-Ladies 
2000 Ostrhauderfehn e.V., die für musikalische Unterhaltung sorgten.
Am Sonntagmorgen endete das Treffen mit einem letzten gemeinsamen Frühstück und einer 
Verlosung. Damit ging das 26. Reisemobiltreffen in Ostrhauderfehn harmonisch zu Ende und 
hinterließ bei den Gästen viele schöne Erinnerungen.

Reisemobiltreffen in Ostrhauderfehn
Foto: Tourist-Info Ostrhauderfehn
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Veranstaltungen in der Gemeinde

-Wintermarkt am Rathaus
Zum ersten Mal fand am Samstag, den 15. Februar 2025, ein Wintermarkt auf dem 
Rathausplatz statt. Die Entscheidung, anstelle des traditionellen Weihnachtsmarktes einen 
Wintermarkt zu veranstalten, war bereits im Jahr 2024 gefallen. Hintergrund war die große 
Belastung der Vereine: Nach dem Straßenfest im Herbst war es für viele schwierig, nur wenige 
Wochen später erneut genügend Ehrenamtliche für den Weihnachtsmarkt zu gewinnen. 
Zudem ist die Adventszeit ohnehin geprägt von zahlreichen Terminen und Verpflichtungen. 
Mit dem neuen Konzept wollte die Gemeinde einen frischen Impuls setzen – und die Premiere 
war ein voller Erfolg.
Insgesamt 13 Vereine und Institutionen beteiligten sich am Wintermarkt. Sie präsentierten 
sich in den vertrauten Holzbuden, die den Platz in ein stimmungsvolles Marktgelände 
verwandelten. Kulinarische Angebote, kreative Handarbeiten und Informationen aus dem 
Vereinsleben sorgten für Abwechslung und machten den Rundgang durch die Buden zu einem 
Erlebnis.

Bereits am Nachmittag sorgte der bekannte Kinderliedermacher Christian Hüser für 
strahlende Gesichter. Mit seinen Mitmachliedern zog er zahlreiche Familien an und 
verwandelte den Rathausplatz in eine fröhliche Bühne für die Kleinsten.

Kinderliedermacher Christian Hüser sorgte für ausgelassene Stimmung
Foto: Touris-Info Ostrhauderfehn
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In der Mitte des Platzes war eine kleine Bühne aufgebaut, auf der DJ Luca für musikalische 
Unterhaltung sorgte. Mit einem abwechslungsreichen Musikprogramm lud er die Gäste zum 
Tanzen ein. Die eigens eingerichtete Tanzfläche wurde rege genutzt und trug zur 
ausgelassenen Stimmung bei. Bis Mitternacht hielten sich zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher auf dem Rathausplatz auf. Die Kombination aus winterlicher Atmosphäre, guter 
Musik und vielfältigen Angeboten machte den ersten Wintermarkt zu einem besonderen 
Ereignis im Gemeindeleben.
Die Premiere hat gezeigt: Der Wintermarkt ist eine attraktive Alternative zum 
Weihnachtsmarkt und bietet den Vereinen eine gute Möglichkeit, sich zu präsentieren, ohne 
in der ohnehin vollen Adventszeit zusätzliche Belastungen zu tragen. Die Gemeinde freut sich 
über die positive Resonanz und plant, das neue Format auch in den kommenden Jahren 
fortzuführen.

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 17. Februar 2025
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-Gebäudesanierungsmesse

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 9. April 2025

Am Sonntag, den 6. April 2025, fand erstmals eine Gebäudesanierungsmesse im Vereins- und 
Gemeindezentrum Ostrhauderfehn statt. Die Idee zu diesem besonderen Infotag kam von der 
Firma Meyerhoff, die gemeinsam mit der Gemeinde Ostrhauderfehn den Grundstein für die 
Veranstaltung legte. 

Nach mehreren vorbereitenden Treffen konnten schließlich 14 Betriebe gewonnen werden, 
die ihre Produkte und Dienstleistungen rund um das Thema Gebäudesanierung präsentierten. 
Von modernen Dämmtechniken über energieeffiziente Heizsysteme bis hin zu innovativen 
Fensterlösungen erhielten die Besucherinnen und Besucher einen umfassenden Überblick 
über aktuelle Möglichkeiten zur Sanierung und Modernisierung von Gebäuden.
Die Messe bot nicht nur Fachinformationen, sondern auch die Gelegenheit, direkt mit den 
Unternehmen ins Gespräch zu kommen und individuelle Fragen zu stellen. Damit wurde ein 
praxisnaher Austausch geschaffen, der sowohl für die Betriebe als auch für die Gäste einen 
großen Mehrwert darstellte.

Die Gebäudesanierungsmesse war ein voller Erfolg. Die Resonanz der Besucherinnen und 
Besucher bestätigte, dass das Thema auf großes Interesse stößt. Gleichzeitig wurde 
vereinbart, die Messe nicht jährlich durchzuführen, um die Kräfte der Beteiligten zu bündeln 
und die Attraktivität des Formats zu erhalten.

Die nächste Gebäudesanierungsmesse ist daher für das Jahr 2027 vorgesehen. Damit etabliert 
sich die Veranstaltung als regelmäßiger Treffpunkt im zweijährigen Rhythmus, bei dem 
Bürgerinnen und Bürger wertvolle Informationen rund um die Gebäudesanierung erhalten 
können.
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Die Messe war gut besucht

Gruppenfoto der ausstellenden Betriebe 
Fotos: Tourist-Info Ostrhauderfehn
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- STADTRADELN
Die Gemeinde Ostrhauderfehn beteiligte sich vom 04.05. bis 24.05.2025 an der Kampagne 
„STADTRADELN“. In diesen drei Wochen waren die Einwohnerinnen und Einwohner dazu 
aufgerufen, das Auto stehen zu lassen und gefahrene Kilometer mit dem Rad zu sammeln. Es 
wurden viele Radtouren angeboten, die von Horst Tinnemeyer oder den „STADTRADEL“ – 
Koordinatoren Nicole Beck und Heiko Tinnemeyer organisiert wurden. 

Ergebnis der Aktion:

• 284 aktive Radelnde
• 20 gebildete Teams
• 62.511 gefahrene Kilometer
• 4.864 Fahrten
• Vermeidung von 10 t CO2

Mit der Preisverleihung auf dem Dampfschiff in Ostrhauderfehn fand am Donnerstag, dem 21.08.2025, 
die Klima-Bündnis-Kampagne Stadtradeln in Ostrhauderfehn ihren Abschluss. Die 
Stadtradelkoordinatoren Nicole Beck und Heiko Tinnemeyer zeichneten die besten Radelnden und 
Teams aus.
Bei der Verlosung der Preise in der Einzelwertung wurden die Radelnden berücksichtigt, die im 
Stadtradelzeitraum mindestens 500 Kilometer gefahren sind. Hier wurden die Siegerinnen Friedlinde 
Schoon (570 Kilometer), Annelie Hymmen-Selter (796 Kilometer) und Erika Tinnemeyer (527 
Kilometer) ausgelost. Bei der Auslosung des besten Teams, hier waren im Schnitt 400 Kilometer zu 
erradeln, gewann die Gruppe „Fahrradradler“ mit Silke Tholema und Arno Wessels. Sie legten 
zusammen im Durchschnitt 867 Kilometer zurück. Alle Gewinnerinnen und Gewinner konnten sich 
über einen Preis vom Sponsor der Aktion, der Firma Wreesmann aus Ostrhauderfehn, freuen.

Das nachstehende Foto zeigt vordere Reihe v.l.n.r.: Friedlinde Schoon, Annelie Hymmen-
Selter, Erika Tinnemeyer (Siegerinnen in der Einzelwertung) und Heiko Tinnemeyer 
(Stadtradelkoordinator)
Hintere Reihe v.l.n.r.: Silke Tholema (Siegerin Team Fahrradradler) und Nicole Beck 
(Stadtradelkoordinatorin). Es fehlt vom Team Fahrradradler Arno Wessels.
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Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn

Im Rahmen der Stadtradel-Aktion reist die "Goldene Luftpumpe" durch Ostfriesland und das 
Ammerland. Von allen teilnehmenden Städten und Gemeinde wird die Luftpumpe im 
Aktionszeitraum in Etappen weitergereicht.
Am Mittwoch, den 14. Mai 2025 konnten Bürgermeister Günter Harders und die Stadtradel-
Koordinatorin Nicole Beck die Luftpumpe von Bürgermeister Geert Müller und 
Klimaschutzbeauftragtem Alexander Hülper aus der Nachbargemeinde Rhauderfehn am 
Rathaus entgegennehmen. Am Freitag radelt die Luftpumpe dann mit Bürgermeister Harders 
und Nicole Beck weiter in die Samtgemeinde Jümme. Gestartet ist die Aktion in Norden und 
wird in Bad Zwischenahn enden.

v.l.n.r. Geert Müller Bürgermeister Gemeinde Rhauderfehn, Günter Harders Bürgermeister 
Gemeinde Ostrhauderfehn, Nicole Beck Stadtradel-Koordinatorin Ostrhauderfehn, Alexander 

Hülper Klimaschutzmanager Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn
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- Grillabend am Idasee
Am Dienstag nach dem Schützenfest fand auch in diesem Jahr wieder der traditionelle 
Grillabend am Idasee statt. Bei bestem Sommerwetter strömten hunderte Besucherinnen und 
Besucher an den beliebten Badesee, um gemeinsam zu feiern, zu genießen und die 
Gemeinschaft zu stärken.
Mehr als 30 Helferinnen und Helfer aus Rathaus und Bauhof sorgten dafür, dass die 
Veranstaltung reibungslos verlief. Dank ihres tatkräftigen Einsatzes konnten die Gäste einen 
entspannten Abend mit frisch Gegrilltem, kühlen Getränken und guter Stimmung erleben.
Besonders im Mittelpunkt standen die ehrenamtlich Tätigen der Gemeinde. Sie waren von der 
Verwaltung und dem Organisationsteam herzlich eingeladen, als Dankeschön für ihr 
Engagement an der Veranstaltung teilzunehmen. Bürgermeister Günter Harders nutzte die 
Gelegenheit, um persönlich Gutscheine an die Ehrenamtlichen zu überreichen und ihre 
wertvolle Arbeit für das Gemeinwesen zu würdigen.

Der Grillabend hat sich längst zu einem festen Bestandteil des Veranstaltungskalenders 
entwickelt und erfreut sich großer Beliebtheit. Die Kombination aus idyllischem Seeufer, 
sommerlicher Atmosphäre und einem offenen Miteinander macht den Abend zu einem 
Höhepunkt im Gemeindeleben.
Auch in diesem Jahr zeigte sich: Der Idasee ist nicht nur ein Ort der Erholung, sondern auch 
ein Ort der Begegnung und des Zusammenhalts.

Zahlreiche Gäste besuchten den Grillabend am Idasee
Foto: Tourist-Info Ostrhauderfehn
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-Unternehmertreffen
Am Mittwoch, den 1. Oktober 2025, fand das diesjährige Unternehmertreffen der Gemeinde 
Ostrhauderfehn statt. Bereits zum dritten Mal nach der Corona-Pandemie kamen die 
Unternehmerinnen und Unternehmer der Region in den gemeindeeigenen Räumen 
zusammen, um sich über aktuelle Themen auszutauschen, Kontakte zu pflegen und neue 
Impulse für ihre Arbeit zu gewinnen.
Traditionell steht beim Unternehmertreffen ein Gastbeitrag im Mittelpunkt. In diesem Jahr 
sprachen Fenna Coordes von der Gemeinde Ostrhauderfehn sowie Kay-Uwe Sobeck vom 
Landkreis Leer über das Thema Fördermittel. Sie gaben den rund 80 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern einen praxisnahen Überblick über bestehende Fördermöglichkeiten und 
erläuterten, wie Unternehmen von regionalen und überregionalen Programmen profitieren 
können. Der Vortrag stieß auf großes Interesse und regte zu intensiven Nachfragen und 
Diskussionen an.

Im Anschluss an den fachlichen Teil erwartete die Gäste ein reichhaltiges Buffet, das ganz im 
Zeichen des Oktoberfestes stand. Bayerische Spezialitäten und eine Auswahl an Kaltgetränken 
sorgten für eine gemütliche Atmosphäre, die zum Verweilen einlud.
Das Unternehmertreffen bot nicht nur fachliche Informationen, sondern auch die 
Gelegenheit, persönliche Gespräche zu führen und Netzwerke zu vertiefen. Bis in die späten 
Abendstunden nutzten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Möglichkeit, sich 
auszutauschen, neue Kontakte zu knüpfen und bestehende Verbindungen zu stärken.

Gut besucht war das Unternehmertreffen 
Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn
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- Straßenfest

Am Sonntag, den 19. Oktober, feierte die Gemeinde Ostrhauderfehn ihr größtes Fest des 
Jahres: das traditionelle Straßenfest. Bei strahlendem Herbstwetter strömten zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher in die Gemeinde und machten die Veranstaltung zu einem 
bunten Treffpunkt für Jung und Alt.
Das Straßenfest erstreckte sich über das gesamte Gewerbegebiet. Im nördlichen Bereich 
zwischen Combi und Farben Schnau präsentierten sich zahlreiche Vereine mit Ständen und 
Aktionen. Auch im südlichen Gewerbegebiet zwischen K&E und dem SEZ waren die Flächen 
nahezu vollständig belegt. Die Vielfalt der Angebote spiegelte die breite Vereinslandschaft der 
Gemeinde wider und zeigte eindrucksvoll das Engagement der Ehrenamtlichen.

Zwischen den beiden Gewerbegebieten reihten sich zudem viele Flohmarktstände 
aneinander. Von Trödel über Handarbeiten bis hin zu kleinen Schätzen boten die Aussteller 
ein abwechslungsreiches Sortiment, das zum Stöbern und Verweilen einlud.
Das sonnige Herbstwetter trug maßgeblich zur guten Stimmung bei. Familien, Freundeskreise 
und Besucher aus der Region nutzten die Gelegenheit, gemeinsam durch die Straßen zu 
schlendern, kulinarische Angebote zu genießen und die Vielfalt der Vereine kennenzulernen.
Das Straßenfest ist längst mehr als nur eine Veranstaltung – es ist ein fester Bestandteil des 
Gemeindelebens und ein Symbol für Zusammenhalt und Gemeinschaft. Die große Beteiligung 
der Vereine und die hohe Besucherzahl zeigen, wie wichtig das Fest für Ostrhauderfehn ist.
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Auszüge aus dem General-Anzeiger vom 20. Oktober 2025
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-Plattdeutsches Theater
Das Plattdeutsche Theater erfreut sich in unserer Gemeinde nach wie vor großer Beliebtheit. 
Mit viel Humor und Herz bringen die Laienschauspielerinnen und -schauspieler der 
Osterfehntjer Spölkoppel sowie der Schützenhuus Spölers die regionale Sprache und Kultur 
auf die Bühne. Die Aufführungen sind nicht nur ein unterhaltsames Erlebnis, sondern tragen 
auch wesentlich zur Pflege und Weitergabe des Plattdeutschen bei. So bleibt die Tradition 
lebendig und schafft eine besondere Verbindung zwischen Jung und Alt.

Die Osterfehntjer Spölkoppel feiert ihr Theaterstück traditionell am Straßenfest-Wochenende 
Premiere und sorgt damit für einen festen kulturellen Höhepunkt im Jahreslauf. Die 
Schützenhuus Spölers mussten nach dem Abriss der alten Gaststätte „Zum Lindenkrug“ in 
Idafehn ins Gulfhaus umziehen. Da ihre Stücke ohnehin im Frühjahr aufgeführt werden, stellte 
dieser Ortswechsel jedoch kein Problem dar – vielmehr bietet das Gulfhaus einen passenden 
Rahmen für die beliebten Aufführungen.

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 29. Januar 2025
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Auszug aus dem General-Anzeiger vom 20. Oktober 2025

-Spieleabende im Vereins- und Gemeindezentrum
Seit Februar 2025 fanden insgesamt neun 
Spieleabende im Vereinsheim statt. Immer 
donnerstags trafen sich Spielbegeisterte, um 
gemeinsam einen geselligen Abend zu 
verbringen.
Schon beim ersten Treffen waren acht Personen 
dabei, anschließend bewegten sich die 
Teilnehmerzahlen stets im zweistelligen Bereich. 
Besonders erfreulich war die große Resonanz im 
Herbst: Im Oktober nahmen 16 Personen teil, im 
November waren es 15.
Für die Abende werden verschiedene Spiele 
bereitgestellt, gleichzeitig bringen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer auch eigene 
Spiele mit, sodass stets eine bunte Mischung 
entsteht. 
Die Spieleabende haben sich damit als fester 
Bestandteil des Vereinslebens etabliert und 
bieten eine schöne Gelegenheit für Begegnung, 
Austausch und gemeinsames Erleben.
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-Kegeln in der „Alten Schleuse“
Seit 2025 kann in der ehemaligen Gaststätte „Zur Alten Schleuse“ wieder gekegelt werden. Zu 
Beginn des Jahres wurde zunächst eine Testphase durchgeführt, in der Gruppen die Bahn 
nutzen und gleichzeitig Rückmeldungen geben konnten, ob alles reibungslos funktioniert.
Im Juni berichtete der General-Anzeiger über das neue Angebot – und schon kurz darauf 
gingen zahlreiche Anfragen ein. 
Besonders beliebt ist die Kegelbahn für Kindergeburtstage: Nach jeder Feier folgen weitere 
Buchungen von Gästen, die ebenfalls dort feiern möchten.
Die Nachfrage zeigt sich deutlich in den Zahlen: Allein im letzten Quartal 2025 wurden an 64 
von 92 Tagen Buchungen verzeichnet. Damit hat sich das Kegeln in der „Alten Schleuse“ 
schnell zu einem festen Bestandteil des Freizeitangebots in Ostrhauderfehn entwickelt.

Auszug aus dem General-Anzeiger vom 14. Juni 2025

- Weihnachtsfeier für Seniorinnen und Senioren
Am 2. Adventssamstag konnte Bürgermeister Harders erneut die Seniorinnen und Senioren 
der Gemeinde Ostrhauderfehn zu einer festlichen Weihnachtsfeier begrüßen. 
Rund 270 Gäste folgten der Einladung der Gemeinde Ostrhauderfehn in das Vereins- und 
Gemeindezentrum „Alte Volksschule II“ an der Kirchstraße. Viele freiwillige Helferinnen und 
Helfer aus der Belegschaft der Gemeinde sowie aus dem Seniorenbeirat erklärten sich bereit, 
die Feier zu organisieren und durchzuführen, um den älteren Einwohnerinnen und 
Einwohnern einen schönen Nachmittag zu bereiten.
Bei Tee, Kaffee und Kuchen verbrachten die Seniorinnen und Senioren kurzweilige Stunden. 

Für die musikalische Begleitung sorgte der Posaunenchor der ev.-luth. Kirchengemeinde 
Ostrhauderfehn-Holterfehn. Begeisterung löste auch der Auftritt der Grundschulkinder aus, 
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und der Plattdeutschbeauftragte Burchard Esders erfreute die Gäste mit plattdeutschen 
Geschichten.
Der Seniorenbeirat der Gemeinde Ostrhauderfehn lud die Gäste wieder zu einem Quiz ein. 
Dieses Mal galt es zu schätzen, wie viele Kinder die Grundschulen und Kindertagesstätte in der 
Gemeinde Ostrhauderfehn besuchen. Die richtige Zahl lautete 834. Besonders nah dran lagen 
Agathe van Rüschen (823), Herman Grossmann (843) und Dieter Harms (846). Alle erhielten 
einen kleinen Preis.
„Wir hatten erneut einen sehr schönen, gemütlichen und kurzweiligen Nachmittag. Ich freue 
mich schon auf die Feier im nächsten Jahr! Dass wir die Feier in dieser Form durchführen 
konnten, verdanken wir den vielen Freiwilligen aus der Belegschaft. Darüber freue ich mich 
sehr, denn es ist nicht selbstverständlich. Die Organisation und Durchführung hat viel Zeit in 
Anspruch genommen, die neben der täglichen Arbeit aufgebracht werden musste“, so 
Bürgermeister Harders.

Seniorenweihnachtsfeier 2025 im Vereins- und Gemeindezentrum
Foto: Gemeinde Ostrhauderfehn

Alle Wiedergaben von Presseberichten und -fotos sind dem General-Anzeiger entnommen.
Fotos: Gemeinde Ostrhauderfehn, Zustimmung zur Veröffentlichung liegt vor.


